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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Umwelt 
am Montag, den 12.09.2011, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1. Errichtung von zwei Dachgauben  

Baugrundstück: Flst. Nr. 248/8, Luisenstraße 12 
2. Neubau eines Einfamilienhauses  

Baugrundstück: Flst. Nr. 2228, Karl-Ludwig-Straße 13
3. Errichtung einer Garage  

Baugrundstück: Flst. Nr. 3362/29, Schwalbenweg 1
4. Errichtung einer Werbeanlage  

Baugrundstück: Flst. Nr. 375, Schwetzinger Straße 23
5. Ausbau und Errichtung eines Anbaus mit Dachterrasse  

Grundstück: Flst. Nr. 2068, Goethestraße 9
6. Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des Feuer-

wehrgebäudes
7. Informationen durch den Bürgermeister
8. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
9. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Sperrung des Messplatzes Brühl
Aus Anlass der Brühler Kirchweih dürfen auf dem hinteren Teil 
des Messplatzes

vom 27.09.2011 bis 04.10.2011 
und auf dem vorderen Teil des Messplatzes (Lidl-Parkplatz)

vom 27.09.2011, 20.00 Uhr bis einschl. 05.10.2011, 12.00 Uhr
keine Kraftfahrzeuge abgestellt werden.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.
Ihr Ordnungsamt

Deichschau 2011
Nach dem Schauplan der Gewässerdirektion Nördlicher Oberrhein, 
Bereich Heidelberg, fi ndet die diesjährige Deichschau am Rhein, 
Gemarkung Brühl, wie folgt statt:
Freitag, den 16. September 2011
Deich XXXVIII, Beginn 9.30 Uhr
Brühl Leimbachbrücke Ketscher Straße
Deich XXXVII, Beginn 14.00 Uhr
Wirtschaftsgebäude Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern ist Gele-
genheit zur Teilnahme und Äußerung gegeben.

Stelle des Bauhofl eiters neu zu besetzen!
Die Gemeinde Brühl sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt eine/n

Bauhofl eiter(in) 
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung mit Führungsver-
antwortung für mindestens 20 Mitarbeiter auf einem Dauerarbeits-
platz, wobei die Stelle zunächst auf ein Jahr befristet besetzt wird. 
Der/die Stelleninhaber(in) koordiniert in enger Zusammenarbeit 
mit dem Bauamt die anfallenden Arbeiten des Bauhofs. 
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen:
-  die fachtechnische Anleitung und Überwachung der vom Bauhof 

auszuführenden Arbeiten einschließlich Qualitätskontrolle und 
Dokumentation

-  der wirtschaftliche Einsatz der Mitarbeiter(innen) einschließlich 
Einteilung von Arbeitstrupps

-  die Lagerwirtschaft sowie der Einsatz des Maschinen- und Gerä-
teparks

- die Durchführung von Dienstpfl ichtkontrollen
-  die Verantwortlichkeit für die ordnungsgemäße Führung von 

Arbeitsnachweisen
-  die Verantwortlichkeit für die Abwicklung des gesamten Winter-

dienstes
- sowie die Mitbetreuung des kommunalen Tiefbaus
Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.
Wir suchen eine(n) engagierte(n) und qualifi zierte(n) 
Bautechniker(in) mit einschlägiger praktischer Berufserfahrung 
vorzugsweise im Tiefbaubereich. Alternativ kann die Stelle auch 
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mit einem(r) Handwerksmeister(in) mit mehrjähriger Führungser-
fahrung im Bereich des Hoch- oder Tiefbaus besetzt werden.
Darüber hinaus erwarten wir für diese anspruchsvolle Position Per-
sonalverantwortung mit Mitarbeiterführung und -motivation, ein 
hohes Maß an sozialer Kompetenz, insbesondere einen koopera-
tiven Führungs- und Arbeitsstil mit Teamfähigkeit und Kommuni-
kations- und Konfl iktfähigkeit, Flexibilität, Einsatzbereitschaft und 
Eigeninitiative, Organisationsgeschick und Durchsetzungsvermö-
gen sowie den Führerschein der Klasse B. Kenntnisse in den MS-
Offi ce-Standardprogrammen sowie der Besitz des Führerscheins 
der Klassen C und C1E sind erwünscht.
Als Einsatzleiter(in) des Winterdienstes sind Sie auch zur Ableis-
tung von Rufbereitschaft verpfl ichtet; deshalb ist der Wohnsitz in 
Brühl bzw. in der näheren Umgebung für den Bestand des Arbeits-
verhältnisses erforderlich.
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz; die Arbeitsbedingungen 
richten sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Die Vergütung erfolgt nach diesem 
Tarifvertrag in Entgeltgruppe 8 TVöD.
Wenn Sie Interesse an dieser anspruchsvollen und interessanten 
Tätigkeit haben, bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis zum 31.10.2011 beim Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 
68782 Brühl.
Für Auskünfte steht Ihnen persönlich oder telefonisch unser Bau-
amt unter den Rufnummern 06202/2003-80 bzw. 81 gerne zur 
Verfügung. Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten 
Sie unter www.bruehl-baden.de.

Altersjubilare
10.09.  Frau Vincenza Alongi, 
 Spraulache 5  80 Jahre
11.09.  Herr Viktor Sczepurek, 
 Mannheimer Landstr. 23  87 Jahre
11.09.  Herr Heinz Claßen, 
 Geierstr. 12a  75 Jahre
12.09.  Herr Anton Scherer, 
 Spraulache 17  76 Jahre
12.09.  Frau Gertrud Hantke geb. Falk, 
 Kantstr. 1a  78 Jahre
12.09.  Frau Margarete Wasow geb. Pitz, 
 Lessingstr. 7  75 Jahre
12.09.  Frau Elfriede Schäfer geb. Horch, 
 Kolpingstr. 8  76 Jahre
14.09.  Frau Sonja Leibold geb. Meyer,
 Mannheimer Str. 78a 80 Jahre
14.09.  Frau Katharina Schifferer geb. Gröschl, 
 Mannheimer Landstr. 23  91 Jahre
14.09.  Frau Anna Ackermann geb. Kiss, 
 Luftschiffring 26e  77 Jahre
14.09.  Herr Leopold Prein, 
 Gartenstr. 34  82 Jahre
15.09.  Herr Werner Schiller, 
 Germaniastr. 7b  76 Jahre
15.09.  Frau Margarete Kohl geb. Kaletka, 
 Karlsruher Str. 11  77 Jahre
15.09.  Frau Barbara Heitzler geb. Münz, 
 Mannheimer Landstr. 23  78 Jahre
15.09.  Frau Rita Berghues geb. Zielonka, 
 In der Ziegelei 7  78 Jahre
15.09.  Frau Irmgard Giertz geb. Hilse, 
 Kantstr. 3  85 Jahre
15.09.  Frau Elsa Laszl, 
 Mannheimer Landstr. 25  91 Jahre
15.09.  Frau Maria Laschenko geb. Menka, 
 Staufferstr. 11  86 Jahre
16.09.  Frau Luise Langlotz geb. Geschwill, 
 Wilhelmstr. 35  93 Jahre
16.09.  Frau Irmgard Gothe geb. Hauck, 
 Hofstr. 12  78 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

Viele Wege führen heute zum Beruf
Neue Auszubildende zum Start ins Berufsleben begrüßt

Unser Bild zeigt von links nach rechts:
vorne: Karl-Heinz Neuendorf, Julia Ernst, Andrea Zanner
Mitte: Jeanine Benz, Tayla Bamberger, Bianca Vock, Selina Kon-
rad, Sandra Saupe, Susanne van den Beldt vom Personalamt
hinten: Nico Gölz, Dennis Kilian, Sven Schmeißer, Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck, Personalratsvorsitzender Helmut Gärtner, Haupt-
amtsleiter Lothar Ertl

Wie vielfältig die Ausbildungswege für junge Leute im öffentlichen 
Dienst sind, das stellte Bürgermeister Dr. Ralf Göck zusammen mit 
Hauptamtsleiter Lothar Ertl und der Personalvertretung bei der offi -
ziellen Begrüßung der 12 neuen Auszubildenden und Praktikanten 
der Gemeinde Brühl fest. Gute Wünsche für einen guten Start in 
ihren neuen Lebensabschnitt gab es speziell für die „Neuen“.
In der Verwaltung wird Sven Schmeißer für den gehobenen Verwal-
tungsdienst im Rahmen seiner Ausbildung zum „Bachelor of Arts 
– Public Management“ sein halbjähriges Einführungspraktikum 
absolvieren. Dennis Kilian hat seine Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten bereits im letzen Jahr begonnen und Tanja Seidler, 
die ihre Ausbildung zum Bachelor of Arts mit dem Studiengang 
Verwaltungsmanagement belegt, fi ebert schon ihrer Abschlussprü-
fung entgegen. Von der Fachhochschule Ludwigshafen absolviert 
die Auszubildende Sharon Rübel in der Verwaltung eine dreimona-
tige Gastausbildung.
Zahlenmäßig liegt jedoch der Bereich Kinderbetreuung mit 10 
Neueinsteigern an der Spitze: „Das zeigt, wie viel Raum inzwi-
schen die Kinder- und Schülerbetreuung bei uns einnimmt“, so 
der Bürgermeister: „Wir wollen so mithelfen, die für den weiteren 
Ausbau der Kinderbetreuung nötige Anzahl von Erzieherinnen und 
vielleicht auch einigen Erziehern für die Region auszubilden.“ Mit 
dem Berufsziel der staatlich anerkannten Erzieherin werden Jeani-
ne Benz und Sandra Saupe das wichtige praktische Abschlussjahr 
in Brühl absolvieren. Tayla Bamberger steht eher am Anfang ihrer 
Ausbildung: Sie macht ein begleitetes berufsbezogenes Praktikum 
im Rahmen ihrer Ausbildung bei der Fachhochschule für Sozialpä-
dagogik im Gemeindekindergarten.
Außerdem bietet die Gemeinde Brühl sieben jungen Mitbürgern 
die Möglichkeit, ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) und ein pä-
dagogisch-soziales Praktikum abzuleisten. Julia Ernst, Nico Gölz, 
Saskia Kieser, Selina Konrad, Karl-Heinz Neuendorf, Bianca Vock 
und Andrea Zanner leisten in den Betreuungseinrichtungen unter-
stützende Tätigkeiten. Zudem besuchen sie Seminare, die der 
Entwicklung und der Persönlichkeit dienen. Sie bekommen so die 
Chance, einen vertieften Einblick in die unterschiedlichen Einsatz-
felder sozialer Berufe zu erlangen.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 10.09.2011 und Sonntag, den 11.09.2011
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Stefan Zipf, Oftersheim, Freiherr-vom-Stein-Str. 9,
Tel. 06202-53877
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 10.09.2011 
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, Tel. 06202/8593880
So., 11.09.2011
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202/52433
Mo., 12.09.2011
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, 
Speyerer Str. 1, Tel. 06205/282800
Di., 13.09.2011
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202/17020
Mi., 14.09.2011
Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353
Do., 15.09.2011
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202/127170
Fr., 16.09.2011
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste



Seite 8 / Brühler RundschauNummer 36 Freitag, 9. September 2011

Brühler Aktion 60+ beteiligt sich an Bildungsoffensive 
der Vereinten Nationen
UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“  
(2005-2014)
Vorausschauend denken, sich engagieren, mit anderen zusammen 
arbeiten: Wie Kinder, Jugendliche und Erwachsene das und mehr 
lernen können, erfahren Besucher vom 16. bis 24. September 2011 
im dm-Markt Brühl Mannheimer Landstraße 58 und am 23. Sep-
tember, 15 – 16.30 Uhr in der Jahnschule, Kirchenstraße 21.
Die Brühler Aktion 60+ beteiligt sich an den bundesweiten Akti-
onstagen „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ der Deutschen 
UNESCO-Kommission und ist damit Teil einer weltweiten Bil-
dungsoffensive der Vereinten Nationen – der UN-Dekade „Bildung 
für nachhaltige Entwicklung“.
Im dm-Markt werden werktäglich zwischen 17 und 18 Uhr Mitglie-
der der Aktion Auskunft über die Aufgaben geben, die ihre Aktion 
60+ übernommen hat.
„Nachhaltigkeit heißt: Gerechte Chancen für alle, heute, morgen, 
überall auf der Welt. Jeder kann sich dafür engagieren. Wir freuen 
uns, dass die „Brühler Aktion 60+ - Zeit für Herzlichkeit“ Men-
schen für diese Idee begeistern möchte“, so Prof. Dr. Gerhard de 
Haan, Vorsitzender des Deutschen Nationalkomitees für die UN- 
Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“.
Vom 16. bis 25. September 2011 beteiligen sich rund 400 Kinder-
tagestätten und Schulen, Organisationen und Einrichtungen an den 
Aktionstagen, die in diesem Jahr mit der freundlichen Unterstüt-
zung von dm-Drogerie-Markt stattfi nden. Sie tragen dazu bei, eine 
neue Idee des Lernens bekannt zu machen: Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Dieses Konzept bereitet Menschen darauf vor, sich 
in der Welt von morgen zurechtzufi nden, in der Herausforderungen 
wie Klimawandel und Globalisierung zu bewältigen sind. 

Die Freibad-Saison geht zu Ende!
Am Sonntag, den 11. September 2011 schließt das Freibad (voraus-
sichtlich) seine Pforten.
Bis dahin sind wir täglich von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr für Sie da.
Bitte denken Sie daran, rechtzeitig Schränke und Mietkabinen zu 
räumen und entsprechende Schlüssel zurückzugeben.
Hallenbad-Saison beginnt!
Das Hallenbad öffnet am Dienstag, den 27.09.2011 (für Schulen 
und Vereine ab Montag, den 26.09.2011).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bäderteam

Der Elternbeirat lädt ein zum
Sortierten Flohmarkt

„Alles rund ums Kind“
mit Herbst- und Winterkleidung,
Die Kleider sind nach ihrer Größe

auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert.
Spielsachen, Kinderwägen, Kindersitze,

Schwangerschaftskleidung usw.
mit Kuchenverkauf zum Mitnehmen.
Wann? Samstag, 24. September 2011 

von 10 – 12 Uhr
Wo? Ehemaliger Kirchensaal unter der Sporthalle

der Schillerschule Brühl, Ormessonstraße

Beginn Schuljahr 2011/12
Das neue Schuljahr beginnt für die 2.-4. Klassen am Montag, 
12.09. um 8.40 Uhr. Unterrichtsende an diesem Tag ist um 12.10 
Uhr (Chorkinder um 13.00 Uhr - Probe Einschulungsfeier).
Schulanfänger 2011 
Für die Eltern unserer Schulanfänger fi ndet am Dienstag, 13.09. um 
20.00 Uhr ein Informationsabend in der Aula der Jahnschule statt.
Am Samstag, 17.09. um 9.00 Uhr beginnt die Einschulungsfeier 
für alle Schulanfänger mit einem ökumenischen Gottesdienst in 
der kath. Schutzengelkirche. Anschließend werden der Schulleiter 
Michael Körber und Kinder der Jahnschule die Schulanfänger im 
Pfarrzentrum willkommen heißen. Nach dieser kleinen Feier dürfen 
die neuen Erstklässler mit ihren Klassenlehrerinnen in ihr künfti-
ges Klassenzimmer gehen und werden dort ihre erste Schulstunde 
erleben. Der Freundeskreis Jahnschule e.V. empfängt in dieser Zeit 
die Eltern, Verwandte und Freunde der Schulanfänger zu Sekt und 
Brezeln im alten Schulhof.

Schillerschule
Grund- und Hauptschule mit WRS, Ormessonstraße 5 & 
Außenstelle Rohrhof, Schulstraße
Sehr geehrte Eltern!
Der Unterricht beginnt am Montag, dem 12. September 2011, für 
die Klassen 2-4 und 6-10 um 8.35 Uhr und endet um 12.00 Uhr.
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Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klasse werden mit ihren 
Eltern am Dienstag, dem 13.09.2011, um 10.30 Uhr im Pavillon der 
Schillerschule mit einer kleinen Willkommensfeier in der Haupt-
schule begrüßt.
Die Eltern sind dazu herzlich eingeladen.
Einschulung Erstklässler
Der ökumenische Schulanfangsgottesdienst fi ndet für alle Erst-
klässler und ihren Familien am Samstag, 17. September 2011,
9.00 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl, Hocken-
heimer Str. 3, statt.
Alle Erstklässler werden im Rahmen einer Einschulungsfeier in der 
Sporthalle der Schillerschule um 10.00 Uhr mit einer gemeinsa-
men Begrüßung willkommen geheißen (Schillerschule & Rohrhof) 
und danach in den Klassenzimmern von ihren Lehrerinnen und 
Mitschülern am jeweiligen Schulort begrüßt.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Die Schule beginnt für die Klassen 6-10 am Montag, den 12.09.2011 
um 07.50 Uhr.
Für die „Neuen“ der 5. Klassen ist die Einschulung am Dienstag, 
den 13.09.2011 um 17.00 Uhr.

Das Herbst-/Wintersemester beginnt am 26. September
Anmeldung ab 12. September
Für Frauen
10070 Frauenforum - Vormittagsprogramm
Maria Becker
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Literatur, Psy-
chologie, Soziologie, Politik und Geographie interessiert? Dann 
begrüßen wir Sie in unserem Frauenforum am Vormittag.
Brühl, Pro Seniore Residenz
10 x dienstags, ab 20.09.11, 9.30-11.00 Uhr
27,- EUR
Brennpunkte Internationaler Politik
Heinz Antes, M.A.
Dienstag, 20.09.11
Der gute Geschmack - Geschichte von Trends in Gesellschaft, 
Mode und Essen
Dr. Elke Kurtzer
Dienstag, 27.09.11
Königin Luise von Preußen (1776-1810)
Leben und Nachwirkung einer viel bewunderten Regentin
Rainer Heynig
Dienstag, 04.10.11
Wir sind Erinnerung
Die Bedeutung des „autobiografi schen“ Gedächtnisses
Susanne Irmen
Dienstag, 11.10.11
Die Geheimnisse der Gastfreundschaft im Islam
Dr. Gabriele Berrer-Wallbrecht
Dienstag, 25.10.11
Programmbesprechung
Maria Becker
Dienstag, 08.11.11
Albert Schweitzer
Ehrfurcht vor dem Leben
Ulrike Müller
Dienstag, 15.11.11

Südafrika heute
Gerd Furrer
Dienstag, 22.11.11
Baumwolle
Vom weißen Gold der Babylonier, Sklaventum und T-Shirts
Regina Umland
Dienstag, 29.11.11

Kreativität & Freizeit
20065 Bridge - die Königin der Kartenspiele
Inge Plein
Sie möchten gerne Bridge lernen? Sie glauben, das sei zu schwer 
für Sie? Hier erleben Sie das Gegenteil und trainieren den Geist und 
logisches Denken und natürlich auch die Grundregeln des Spiels.
Bridge-Akademie, Mannheimer Landstr. 56
6 x freitags, ab 14.10.11, 18.30-20.00 Uhr
30,- EUR, Anmeldung bis 10. Oktober
20570 Experimentierfeld Acrylmalerei
für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
Andrea Tewes
Es wird mit Pinsel, Spachtel oder Schwamm sowie zahlreichen 
Hilfsmitteln wie Sand, Steine, Papierreste, Strukturpasten oder 
Montageschaum gearbeitet. Dadurch lernen Sie die verschiedenen 
Techniken der Acrylmalerei und erarbeiten sich Grundkenntnisse in 
Farbenlehre und Bildkomposition.
Schillerschule, 7 x montags, ab 17.10.11, 19.00-21.30 Uhr, 
85,- EUR zzgl. Materialkosten nach Verbrauch, 
Anmeldung bis 11. Oktober
20670 Skulpturen aus Speckstein
Andrea Tewes
Erste Erfahrungen im Umgang mit Speckstein und dem dazugehö-
rigen Werkzeug werden in diesem Kurs vermittelt. Inspiriert von 
der Form und Struktur des Steins wird dieser mit Raspeln, Feilen 
und Schleifpapier bearbeitet.
Schillerschule Pavillon, Samstag, 15.10.11, 10.00-17.30 Uhr (incl. 
Pausen), 55,- EUR (incl. 1 Stein und Schleifmaterial im Wert von 
10,- EUR)
Anmeldung bis 13. Oktober
20965 Square-Dance für Einsteiger/innen
Rolf Krayer
In diesem Kurs wird der erste Teil des gesamten „Mainstream-Pro-
gramms“ unterrichtet, das auf der ganzen Welt gleichermaßen getanzt 
wird. Der Tanz ist für jede/n geeignet: egal, ob Single oder Paare, jung 
oder alt, jede/r kann sofort mittanzen. 
Square-Dance-Kleidung ist nicht erforderlich.
Sportcenter, Luftschiffring 6, 18 x donnerstags, ab 06.10.11, 
19.00-21.00 Uhr, 85,- EUR, Anmeldung bis 30. September

VHS-Sprachenschule
40120 Arabisch 1 - Grundstufe A1
Ahmad Maher Sandouk
Schillerschule, 14 x dienstags, ab 27.09.11, 20.15-21.30 Uhr, 
80,- EUR
40665 English Playgroup for children aged 4-6
Monica Prüfer
Ev. Kindergarten Heiligenhag, Kirchenstr. 5a
10 x freitags, ab 30.09.11, 8.00-8.45 Uhr, 32,- EUR incl. Kopien
40668 English Playgroup for children aged 4-6
Monica Prüfer
Schillerschule, 10 x donnerstags, ab 29.09.11, 16.00-16.45 Uhr, 
32,- EUR incl. Kopien
40669 Englisch 2 - Grundstufe A1
Annette Kurz
Schillerschule, 15 x donnerstags, ab 29.09.11, 19.45-21.15 Uhr, 
80,- EUR,
40670 Englisch 7 - Grundstufe A2
Annette Kurz
Schillerschule, 12 x mittwochs, ab 28.09.11, 18.15-19.45 Uhr, 
80,- EUR,
40671 Englisch Refresher - Grundstufe A2
Annette Kurz
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Schillerschule, 12 x donnerstags, ab 29.09.11, 18.15-19.45 Uhr, 
80,- EUR
40672 English 11 in the Morning - Mittelstufe B1
Mary Clare Hanumanthiah
Mehrzweckraum Hallenbad, 15 x dienstags, ab 27.09.11, 
9.30-11.00 Uhr, 80,- EUR
40674 English for Advanced Learners in the Morning - 
Mittelstufe B2
Mary Clare Hanumanthiah
Mehrzweckraum Hallenbad
15 x donnerstags, ab 29.09.11, 9.30-11.00 Uhr, 80,- EUR
40675 English for Advanced Learners in the Morning - 
Mittelstufe B2
Mary Clare Hanumanthiah
Mehrzweckraum Hallenbad
15 x montags, ab 26.09.11, 9.00-10.30 Uhr, 80,- EUR
40676 English Conversation in the Morning - Mittelstufe B2
Mary Clare Hanumanthiah
Mehrzweckraum Hallenbad, 15 x mittwochs, ab 28.09.11, 
9.00-10.30 Uhr, 80,- EUR
42275 Lectura y conversación - Mittelstufe B2
Cecilia Spannaus
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
Schillerschule, 12 x dienstags, ab 27.09.11, 20.00-21.00 Uhr, 
58,- EUR incl. Kopien
42276 „De cara a España“ - Mittelstufe B2
Cecilia Spannaus
Schillerschule, 12 x dienstags, ab 27.09.11, 18.30-20.00 Uhr, 
80,- EUR
Aktive Senioren Brühl/Rohrhof
11070 Südtirol im Jahreswechsel
Michael Stephan
Diavisionsschau
Ev. Gemeindezentrum, Dienstag, 11.10.11, 15.00 Uhr, Eintritt frei
11170 Berlin, Berlin
Peter Grimm
Videofi lmvortrag
Ev. Gemeindezentrum, Dienstag, 22.11.11, 15.00 Uhr. Eintritt frei
Veranst. in Kooperation mit dem B+O Seniorenzentrum
10770 Lach-Yoga
Theorie und Praxis des Humors
Florentina Ionescu, M.A.
Welch unschätzbare Heilkraft liegt im Lachen und wie einfach 
ist es im Grunde, diese Heilkraft zu nutzen? Lachen kann körper-
liche und seelische Krankheiten heilen, behaupten die „heiteren 
Yogis“, die die Lachmeditation üben. Im theoretischen Teil des 
Seminars befassen wir uns mit der Physiologie und Psychologie 
des Lachens, mit seinem positiven Einfl uss auf Herz, Kreislauf, 
Atmung, Immunsystem und Psyche. Wir analysieren den Humor 
als Lebensstrategie, Erfolgsfaktor und Antistressmittel. Es geht 
jedoch nicht nur um graue Theorie, sondern Sie werden auch ler-
nen, die Praxis des Lachens mit in den Alltag hineinzunehmen, eine 
„Lachpause“ bei der Arbeit zu gestalten, Lachübungen und Spiele 
zu improvisieren, Probleme mit Humor zu lösen. Bitte bequeme 
Kleidung tragen - und Gesichtsmuskeln in Lachposition bringen!
B & O Seniorenzentrum, Freitag, 18.11.11, 18.30-21.30 Uhr, 
20,- EUR, Anmeldung bis 14. November
11071 Impressionen aus Österreich
Michael Stephan
Diavisionsschau
B & O Seniorenzentrum
Dienstag, 08.11.11, 15.00 Uhr, Eintritt frei
Veranst. in Kooperation mit der Pro Seniore Residenz
30563 Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Bernd Kieser, Rechtsanwalt, Vortrag
Pro Seniore Residenz, Mittwoch, 12.10.11, 18.00-19.30 Uhr, 
Eintritt frei

30564 Chronische Schmerzen der Muskulatur, der Wirbelsäule 
und Gelenke
Andreas Domes, Heilpraktiker, Vortrag
Pro Seniore Residenz, Mittwoch, 16.11.11, 18.00-19.30 Uhr, 
Eintritt frei
30565 Das neue Erbrecht
Manuel Tanck, Rechtsanwalt, Vortrag
Pro Seniore Residenz, Mittwoch, 25.01.12, 18.00-19.30 Uhr, 
Eintritt frei

Seminar Angehörigenhilfe
Schulungsreihe „Hilfe beim Helfen“
Erfährt man, dass ein Mitmensch an Demenz erkrankt ist, gilt das 
Mitgefühl meist vor allem dem/ der Betroffenen, Schließlich ist der 
Verlust der geistigen Funktionen – wie Denken, Erinnern, Orientie-
rung etc. – mit das Schlimmste, was einem zustoßen kann.
Oft vergessen wir darüber allerdings das Schicksal der pfl egenden 
Angehörigen. Mit dem Fortschreiten der Erkrankung belastet die 
Aufgabe der Pfl ege zunehmend und schränkt nicht selten das eige-
ne Leben stark ein.
Speziell für pfl egende Angehörige wurde deshalb von der Deut-
schen Alzheimergesellschaft die Seminarreihe „Hilfe beim Helfen“ 
entwickelt.
In den 2-stündigen Modulen des Kurses soll vor allem auch der 
Erfahrungsaustausch zwischen den Angehörigen und Ehrenamtli-
chen gefördert werden.
In Kooperation mit der AOK Rhein Neckar/Odenwald. Gemäß 
§ 45 SGB XI besteht die Förderfähigkeit durch die Pfl egekassen. 
Die Schulungsreihe ist kostenlos.
7 x montags, ab 26.09.11, 18.00-20.00 Uhr. Nähere Informationen 
und Anmeldung (unbedingt erforderlich) bei Pro Seniore Residenz, 
Telefon 06202-858-09. Die folgenden Kurse sind einzeln oder auf-
bauend zu besuchen.
Veranstaltungsort: Pro Seniore Residenz, Mannheimer Landstr. 23
30570 Allgemeine Einführung in das Krankenbild und Ken-
nenlernen
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge Erwachsenenbildung
Montag, 26.09.11
30571 Das frühe Stadium der Demenz
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge Erwachsenenbildung
Was verändert sich durch die Erkrankung und wie kann ich damit 
umgehen?
Montag, 10.10.11
30572 Lagerung und Transfer
Heike Wies, Qm-Beauftragte Sozialstation Schwetzingen
Gabi Vatter
Theorie und praktische Tipps im Pfl egealltag
Montag, 17.10.11
30573 Das mittlere Stadium der Demenz
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge Erwachsenenbildung
Fortschreitende Symptome - Welche Auswirkungen ergeben sich 
daraus?
Montag, 24.10.11
30574 Rechtliche und versicherungstechnische Fragen
Tarek Badr, Rechtsanwalt
Umgang mit Pfl egeversicherung, medizinischem Dienst der Kran-
kenkassen, Fragen zur Haftung, Geschäftsfähigkeit etc.
Montag, 07.11.11
30575 Entlastungsangebote
Wo sind meine Grenzen und wo fi nde ich Hilfe?
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge Erwachsenenbildung
Montag, 14.11.11
30576 Das späte Stadium der Demenz
Angelika Elsner, Residenzleitung
Die Hilfl osigkeit nimmt zu - Pfl egerische Themen werden beispiel-
haft angesprochen
Montag, 21.11.11
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Abgabefrist für Ferienpässe endet am 30.09.2011
Alle, die uns bis 30. September 2011 ihren Ferienpass zur 
Überprüfung an der Rathauspforte vorlegen und tatsächlich an 
den gebuchten Veranstaltungen teilgenommen haben, erhalten 
unmittelbar einen Kino-Gutschein. Deshalb bitte nicht den 
Ausweis in den Rathausbriefkasten einwerfen, sondern per-
sönlich abgeben!

Erstattung Eigenbeteiligung
Witterungsbedingt konnte die Veranstaltung Nr. 50 „Ein Tag im 
Luisenpark“ am 27.08.2011 nicht durchgeführt werden. Den ange-
meldeten Kindern wird die Eigenbeteiligung nach Beendi gung der 
Ferien an der Rathauspforte erstattet.

Rallye durch das Brühler Rathaus

Diesmal tobten 23 Kinder zwischen 6 und 14 Jahren durch die 
Gänge des Brühler Rathauses, um Neues über die Gemeinde zu 
erfahren und dem Bürgermeister Fragen zu stellen. Einige von 
ihnen nahmen bereits zum wiederholten Male an dieser Ferienak-
tion teil und es gab mehrere Geschwisterpaare. „Mit einer solchen 
Kindersprechstunde wollen wir die Ferienkinder mit ihrer Heimat-
gemeinde vertraut machen und gestalten das auch kindgerecht“, 
so Bürgermeister Dr. Ralf Göck am Rande einer harmonischen 
Ferienprogrammveranstaltung, die wieder gut ankam.
Gleich am Anfang wurden die ersten Fragen gestellt, aber die 
eigentliche Sprechstunde mit dem Bürgermeister fand nach einer 
Rätselrallye quer durchs Rathaus und einer kreativen Bastelstunde 
mit dem „Hort an der Jahnschule“ statt. Damit nicht alle Kinder 
gleichzeitig die Ämter stürmten, wurden sie in zwei Gruppen unter-
teilt. Während sich die eine Gruppe mit Maria Rupprecht und Nico 
Gölz einen Stundenplan oder eine Schatztruhe bastelte, begab sich 
die andere auf Entdeckungstour durchs Rathaus, nach einer Stunde 
tauschten die Gruppen.
Bei der Rallye durch die vier Ämter, also dem Hauptamt, dem 
Ordnungsamt, dem Orts bau amt und dem Kämmereiamt, konnten 
die Kinder ihr Wissen über die Hufeisengemeinde unter Beweis 
stellen. Mit Fragebögen, die Bürgermeister Ralf Göck ihnen zuvor 
ausgeteilt hatte, machten sie sich auf Entdeckungstour: Wie viele 
Straßen und wie viele Spielplätze gibt es in Brühl und Rohrhof? 
Wie lautet die einheitliche Notrufnummer in Europa? Aber nicht 
nur trockene Theorie war gefragt, die Verantwortlichen hatten sich 
auch einige Spiele überlegt. Ob nun Gegenstände unter einem Tuch 
zu ertasten oder sich eine Reihe unterschiedlicher Gegenstände 
innerhalb einer Minute zu merken, die Rätselrallye durchs Rathaus 
bezog alle Sinne mit ein. Im Kämmereiamt, dem Amt, „das sich 
um die Geldangelegenheiten kümmert“, wie die Kinder nebenbei 
erfuhren, konnten sich die Kinder auf die „Cent Suche“ mit einem 

Memory-Glücksspiel machen. Kurz, man hatte sich etwas einfallen 
lassen, um den Kindern gewissermaßen auch spielerisch die Aufga-
ben der Verwaltungsbehörde zu erklären.
Anschließend trafen sich alle erneut im großen Sitzungssaal zur 
eigentlichen Sprechstunde mit Bürgermeister Göck. Wo sonst die 
Gemeinderäte tagen, konnten nun die kleinen Nachwuchsreporter 
Platz nehmen, um Dr. Ralf Göck Löcher in den Bauch zu fragen. 
Und da gab es so einige Fragen, die den Kindern auf der Zunge 
brannten – mit ganz unterschiedlichen Schwerpunkten. Einige 
waren ganz direkt an die Person Ralf Göck gerichtet: „Wie wird 
man Bürgermeister? Warum wollten Sie Bürgermeister werden?“ 
Andere beschäftigten sich wiederum mit vielen Baustellen und 
Spielplätzen in der Gemeinde.
Zum Abschluss wurden die Sieger der Rätselrallye ausgezeichnet. 
Michelle Dittes (6), ihre Schwester Angela (8) und Aron Schneider 
(12) hießen die Sieger in den drei Altersgruppen, die sich als erste 
einen Preis aussuchen durften. Auch die anderen Rallyeteilneh-
merinnen und -teilnehmer durften sich dann ein Brühler Handtuch, 
ein T-Shirt, einen Geldbeutel oder einen anderen Sachpreis mit 
nach Hause nehmen.

Ausfl ug mit dem Obst- und Gartenbauverein zum Obsthof 
Schuhmann

Pünktlich um 13.00 Uhr trafen sich am Messplatz 31 Kinder im 
Alter von 8 bis 12 Jahren und 8 Betreuer vom OGV Brühl zur Bus-
fahrt. Ziel war der Obsthof Schuhmann in Ladenburg.
Nach der Begrüßung durch Angelika Herm vom Vorstandsteam 
waren die Ferienkinder schon sehr gespannt auf die Obstplantage.
Dort angekommen wurde erstmal der Durst gestillt mit frisch 
gepresstem Apfelsaft; zum Austoben durften die Kinder auf einen 
schön angelegten Spielplatz mit allerlei Spielgeräten.
Als Frau Schuhmann den Kindern die große Vielfalt der verschie-
denen Apfelsorten vorstellte und mit Kostproben alle um sich 
scharte, erlebten auch wir Betreuer tolle Überraschungen.
Einige der Ferienkinder kannten viele Arten mit Namen, auch 
ältere Sorten wie der Rote Berlepsch, Braeburn und Cox Orange. 
Es wurden sehr viele Äpfel nach Geschmacksrichtungen erklärt, 
geteilt und von den Kindern sowie Betreuern verspeist; darunter 
auch Birnen und schmackhafte Blutpfi rsiche.
Der Gang durch das weitläufi ge Gelände war sehr interessant, 
zumal die niedrigstämmigen Pfl aumenbäume „geräubert“ werden 
durften; es war schön zu sehen, dass die Mädchen und Buben mit 
viel Begeisterung Obst essen.
Nach Rückkehr zum Spielplatz wartete eine weitere Überraschung 
auf uns alle. Herr Schuhmann, Chef des Hauses, fuhr uns mit Trak-
tor und Anhänger durch die komplette Anlage, sehr zur Freude der 
Kinder.
Zum Abschluss bekamen alle, inklusive unserem geduldigen Bus-
fahrer, eine Obsttüte vom Obsthof Schuhmann. Müde aber zufrie-
den traten wir die Rückfahrt an.
E.H.
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„Förderkreis Dritte Welt“ e.V. 
Trommeln und Tanzen

Am Nachmittag des 29. August lockten Trommeltöne Passanten 
an den Gartenzaun der Villa Meixner, wo 16 Schulkinder lernten, 
den afrikanischen Trommeln die geheimnisvollen Rhythmen zu 
entlocken.
Die Namensschilder, die die Kinder trugen, waren unnötig. Der 
erfahrene Trommler und Gründer der Percussionsgruppe „Fisch-
labor“, Rolf Lautenbach, eröffnete den Nachmittag, indem die 
Kinder ihre Namen in Trommelschläge übersetzten. Er erklärte 
den Kindern, dass die Rhythmen in unterschiedlichen Lautstärken, 
Höhen und Tiefen aus der Sprache abgeleitet werden. 
So trommelten die Kinder als Nächstes „Klapperschlangen-Biss, 
das tut weh ....“
Cornelia Gusek, vom Sonnenscheinhort an der Schillerschule, 
improvisierte nach Vorschlägen der Kinder aus dem Stegreif Tanz-
schritte, um dem kindlichen Bewegungsdrang gerecht zu werden. 
Rolf Lautenbach und Cornelia Gusek ist es in den Nachmittagstun-
den gelungen, den Kindern Lebensfreude zu vermitteln und viel 
Spaß zu bereiten.
In der Pause konnten sich die Kinder mit Brezeln und Getränken 
stärken und wer wollte konnte Bilder aus dem Alltagsleben der 
Kinder der Brühler Partnergemeinde Dourtenga betrachten, die die 
Vorstandsmitglieder des „Förderkreises Dritte Welt“ e.V. mitge-
bracht hatten. Doch schon bald drängten die Kinder zu den Trom-
meln zurück, um weitere Rhythmen einzustudieren.
Dem „Förderkreis Dritte Welt“ e.V. ist es gelungen, an diesem 
Nachmittag den kleinen Gästen Afrika ein Stückchen näher zu 
bringen.

An einem Vormittag 125 Jahre Mobilität erlebt
Ferienprogramm der Grünen Liste Brühl führte ins Museum 
„Autovision“

Lernen auch in den Ferien? Aber ja! Eine überschaubare Gruppe 
nutzte das Angebot im Brühler Ferienprogramm und ließ sich 
durch die Geschichte der Entwicklung des Automobils, aber auch 
der Vorgänger dieser Mobilität führen. Bewusst wurde für diese 
Veranstaltung die Altersgruppe 12-15 Jahre gewählt. Grund war 
der Anspruch, der an diesen Museumsbesuch in Altlußheim gestellt 
wurde.
Schon auf dem Weg mit dem Bus erklärte Gemeinderat Klaus 
Triebskorn (GLB) den Jugendlichen, was sie dort erwarten würde. 
Und gleich zu Beginn der Führung durch Horst Schultz, dem Grün-
der des Museums, wurde klar: Hier ist Nachdenken erforderlich!
Nicht die Erfi ndung des Autos stellte den Beginn der Mobilität dar, 
sondern das Laufrad von 1817. Folglich wurden die gesellschaftli-
chen Zusammenhänge, die zu einer Weiterentwicklung bis hin zum 
Automobil führten, recht anschaulich und spannend erläutert. Da 
wurden frühe Fahrzeuge vorgestellt, die wie Kutschen aussahen, 
bis hin zu den ersten, mit Hilfsmotor aufgerüsteten Fahrrädern der 
Nachkriegszeit und die Entwicklung der Motorradproduktion. Alle 
Modelle vorwiegend aus der Produktion von NSU.
Die Kinderstube der Mobilität zeigte Modelle der letzten 120 Jahre, 
vom Holzpferd als Dreirad über Bobbycar wieder bis zum heutigen 
Laufrad.
Über die Entwicklung des Autos bis zur Gegenwart und zur 
Fortbewegung in der Zukunft ging es hin zur Sonderausstellung 
„Historische Hubraumgiganten“, mit 10 bzw. 15 Liter Hubraum. 
Das war für die Jugendlichen ein besonderes Erlebnis, da hier der 
Versuch, den Motor mittels Kurbel in Bewegung zu setzen, einiges 
an Geschick und Wissen abverlangte. Die Frage, wie denn da wohl 
die handbetriebene Hupe funktioniert, hatte eine erschreckend 
lautstarke Antwort zur Folge. Die Erklärung lag im lauten Moto-
rengeräusch der sog. „Raceabouts“ von 1915: Es musste übertönt 
werden.
Und dann war da noch der Wankel- oder Kreiskolbenmotor. Ein 
Schwerpunkthema des Museums. Wie war noch mal der Unter-
schied zwischen Drehen und Kreisen? Wer hat aufgepasst? Auch 
der Jüngste im Bunde, wegen seiner häufi gen qualifi zierten Ant-
worten von Horst Schultz „Professor“ genannt, hat es sich sicher 
gemerkt.
Nach den Vorträgen und Begutachtung etlicher Exponate war ein 
gewisser Drang nach dem angekündigten „Kurbeln und Experimen-
tieren“ zu spüren. In der zweiten Etage des Museums konnten unter 
Aufsicht der Betreuer Klaus Triebskorn und Sabine Triebskorn an 
bewegten Modellen die mechanischen Abläufe und automobilen 
Grundlagen, wie Lenkung, Differential, Zweitakt- und Viertaktmo-
tor - um nur einige zu nennen -, nachvollzogen werden. Aber auch 
hier galt: „Erst lesen - dann drehen“. Das fi el den Jugendlichen oft 
schwer, aber wir Erwachsenen sind da meist auch nicht anders.
Nicht zu leugnen war die Tatsache, dass es danach die meisten 
der Brühler Museumsbesucher noch einmal in den Bereich der 
Zukunftstechnologien zog. Hybridantriebe und die Verwendung 
von Wasserstoff als Energieträger, Elektroantriebe und gasbetriebe-
ne Fahrzeuge waren ein Anziehungsmagnet ebenso wie eine Film-
vorführung im Wahlkino zum Thema Wankel-Motor, hier speziell 
zum Gleitfl ächenboot „Zisch 74“.
Die Begeisterung der Jugendlichen am Ende des Besuches war 
spürbar. Nicht wenige werden das Museum sicher ein weiteres Mal, 
evtl. mit ihren Eltern, besuchen.
Bilder vom Tage stellt die GLB auf der Homepage www.gruenelis-
te-bruehl.de zur Verfügung. 
kt

Der Wildsau auf der Spur
Am Mittwoch, den 31.08.2011 machten sich 12 „Frischlinge“ auf 
den Weg in Richtung Rheininsel Ketsch, um das Wildschwein mal 
etwas näher zu erkunden. Gemeinsam mit dem ehemaligen Lehrer 
Walter Schleich sowie den Betreuern der Sparkasse Heidelberg 
(Filiale Brühl) Herr Tropf, Herr Büchner und Herr Bauer ging die 
Gruppe auf Spurensuche.
Durch das tolle Engagement von Herrn Heinrich Triebskorn, der 
einen großen Personentransporter zur Verfügung stellte, fuhren wir 
gemeinsam zur Rheininsel.
Voller Erwartung und Spannung erreichten wir das Wildschweinge-
hege. Doch was war los?
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Keine Wildsau war zu sehen. Wo sich am Tag zuvor noch ca 12 
Schweine aufhielten war diesmal keines zu sehen. Die Köpfe der 
12 Kinder senkten sich sichtlich immer tiefer.
Doch das ließ sich Walter Schleich nicht gefallen. Während des 
Umrundens des Geheges zog Herr Schleich seine Geheimwaffe, 
eine Tröte, die das Wildschweingrunzen nachmachte.
Und siehe da, nach ca. 10 Minuten und 3-mal Tröten sahen wir es: 
das erste Wildschwein: ein Überläufer. So wird das heranwachsende 
Wildschwein genannt. Und kurz darauf sahen wir das ganze Rudel. 
Ganz bequem in der Sonne und im Matsch liegend. Vom Kei-
ler (männliches Tier), Frischling (Jungtier), Überläufer und auch 
Bache (weibliches Tier) war alles zu sehen. Sofort wurden Fotos 
geschossen und die Tiere genau beobachtet. Die Freude war deut-
lich in den Gesichtern der Kinder zu sehen. Herr Schleich erzählte 
viele interessante Informationen und auch Geschichten über diese 
ungefährlichen Tiere und die Kinder hörten sehr gespannt zu.
Beim gemeinsamen Picknick durften die Kinder noch alles fragen, 
was ihnen zum Thema Wildschwein einfi el. Herr Schleich nahm 
sich dafür sehr viel Zeit.

Zum Abschluss wurden dann noch auf der großen Wiese Spie-
le gespielt, das allen Beteiligten sehr viel Spaß machte. Zum 
Abschluss bekam jedes Kind noch ein Geschenk zur Erinnerung.
Es war ein unvergesslicher Tag für die Kinder, aber auch für die 
Betreuer.
Durch das große Interesse der Brühler Kinder, wo von 35 Anmel-
dungen nur 12 berücksichtigt werden konnten, überlegt die Spar-
kasse Brühl, nächstes Jahr 2 Veranstaltungen vorzunehmen.

Ein Nachmittag beim SV Rohrhof 1921 e.V.

Nachdem die erste Veranstaltung (Ausfl ug in den Luisenpark) 
regelrecht ins Wasser gefallen war, konnte die zweite Veranstaltung 
bei strahlendem Sonnenschein durchgeführt werden.
Am Freitagnachmittag trafen sich 26 Jugendliche im Alter von 6 
bis 14 Jahren auf dem Sportgelände des SV Rohrhof zum „Tag des 
Fußballs“.

Juniorenleiter Horst Wiesner begrüßte die Jugendlichen und erklär-
te den Ablauf der Veranstaltung. Da es vier Stationen sportlich zu 
durchlaufen gab, wurden vier Gruppen gebildet. Es gab u.a. ein 
Torschusstraining, es wurden Slaloms mit Hütchen und Ballfüh-
rung geübt.
Alle Jugendliche durchliefen mit großem Einsatz und Begeisterung 
die einzelnen Stationen. Mit Hamburgers und Bratwürsten, die mit 
großem Appetit verspeist wurden, ging die Veranstaltung zu Ende.
Am Ende des Trainingstages bedankte sich Horst Wiesner bei 
den Kindern; ein besonderer Dank ging an die Helfer, die für eine 
gelungene Veranstaltung sorgten.

Last-Minute-Ausbildungsplatzbörse
„Auch in diesem Jahr können wir gemeinsam mit unseren Koope-
rationspartnern der Ausbildungsoffensive - also mit der Stadt 
Mannheim, der Handwerkskammer Rhein-Neckar-Odenwald und 
der IHK Rhein-Neckar - jedem ausbildungswilligen und für eine 
Ausbildung geeigneten Jugendlichen ein adäquates Ausbildungs-
stellenangebot machen“, wirbt Klaus Pawlowski, Geschäftsführer 
der Agentur für Arbeit Mannheim für die Veranstaltung. Die Last-
Minute-Ausbildungsplatzbörse fi ndet im Foyer und Innenhof der 
Arbeitsagentur in M3 a, am Freitag, den 9. September ab 14 Uhr 
statt.

Samstag, 10.09., Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 14:00  Ökumenischer Wortgottesdienst 

mit Pfarrerin Egenlauf-Lin-
ner und Pfarrer Sauer

  Trauung des Brautpaares
   Christian Nuss & 
  Simone Brucker
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet von der Schola 
Ketsch 18:00  Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 11.09., 24. Sonntag im Jahreskreis 
Sirach 27,30-28,7 – Römer 14,7-9 – Mathäus 18,21-35
Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
 10:00  Kindergottesdienst 
  im Pfarrheim Ketsch
Hl. Schutzengel 14:30 Tauffeier mit Pater Weghaus
St. Maria Schwetzingen 17:00  Hl. Messe zur Verabschiedung 

von Herrn Dekan und 
  Pfarrer G. R. Wolfgang Gaber
Montag, 12.09.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde der kfd Brühl
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Dienstag, 13.09.
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
Mittwoch, 14.09., Kreuzerhöhung 
Pro Seniore 10:00 Wortgottesdienst 
  mit Pfarrer Maier 
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst 
  mit Pfarrer Maier 
Hl. Schutzengel 14:30  Eröffnungsgottesdienst 
  des Kath. Altenwerks
  mit Pfarrer Sauer
Donnerstag, 15.09., Gedächtnis der Schmerzen Mariens
Ketsch 14:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet vom Seniorenwerk
Freitag, 16.09., Hl. Kornelius und hl. Cyprian
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Samstag, 17.09., Vorabend vom 25. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritas-Kollekte 
Hl. Schutzengel 09:00  Einschulungsgottesdienst 
  der Jahnschule
   mit Pfarrerin Hundhausen-

Hübsch und Pfarrer Sauer
Ev. Gem. Zentrum 09:00  Einschulungsgottesdienst 
  der Schillerschule
  mit Pfarrer Maier und 
  Past. Ref. Gaß
 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Gedenkgottesdienst des Cäcili-

enchores Brühl-Rohrhof; mitge-
staltet vom Caritas-Ausschuss

Ketsch 18:00  Hl. Messe mit 
  Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 18.09., 25. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritas-Kollekte
Jesaja 55,6-9 – Philipper 1,20ad-24.27a – Matthäus 20,1-16a
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit 
  Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

mitgestaltet vom Caritas-Aus-
schuss

 14:00 Tauffeier mit Pfarrer Sauer
St.Michael 16:00  Hl. Messe in polnischer Sprache 

mit Pfarrer Banach 

„Offener Treff am Sonntagnachmittag“ verlängert die Som-
merpause
Der nächste „Offene Sonntagstreff“ fi ndet nicht wie angekündigt 
am kommenden Sonntag 11. September statt, sondern erst wieder 
am Sonntag 16. Oktober von 14.30 – 17.00 Uhr im Katholischen 
Pfarrzentrum Brühl.
Weitere Informationen bei Pastoralreferentin Martina Gaß, 
Tel. 7632

Freitag, 09.09.
14:00 Uhr Kirchliche Trauung Dudaszek/Gaier in der Kirche 

(Hundhausen) 
Sonntag, 11.09.
10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der ev. Kirchengemein-

den Brühl und Ketsch, mitgestaltet von den Kir-
chenchören im Gemeindezentrum (Hundhausen/
Kunkel)

11.15 Uhr Konfi -Stammtisch im Gemeindezentrum
Montag, 12.09. 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 13.09. 
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 14.09.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Maier)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppen 1 im Gemeinde-

zentrum 
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeinde-

zentrum 
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche: Elia (Maier)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 15.09.
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
Freitag, 16.09. 
15.00 Uhr Weltkindertag im Gemeindezentrum
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag
19:00 Uhr Gebetskreis „Brosamen“ im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 17.09.
09:00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Jahnschule in 

der Kath. Schutzengelkirche Brühl (Hundhausen/
Sauer)

09:00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Schillerschule 
und der Rohrhof-Grundschule im Gemeindezentrum 
(Maier/Gaß)

Sonntag, 18.09. 
10:00 Uhr Gottesdienst zum Frauensonntag im Gemeindezen-

trum gestaltet von einem Frauenteam mit Pfarrerin 
Hundhausen und Flötenensemble

14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Erster Konfi -Stammtisch am 11. September
Hallo Konfi s!
Wie schon vor den Sommerferien versprochen, startet im Septem-
ber der Konfi -Stammtisch.
Mit Tischkicker und Cola;
mit Knabberzeug und Musik;
mit Zeit zum Kennenlernen.
Los geht’s am 11. September, direkt nach dem Gottesdienst.
Sehen wir uns?
Euer Philipp van Oorschot
Frauensonntag am 18.09.2011
Quotenfrauen ... im Stammbaum Jesu?
Tamar, Rahab, Rut und Batseba sind 4 Frauen mit ungewöhnlichen 
Lebenswegen aus der Zeit zwischen 2000 und 1000 v. Chr. Ein 
strenges Dasein in Verbannung und Unterdrückung war das Los der 
Frauen in jenen Zeiten, sobald sie verwitwet und ohne Kinder waren.
Doch diese 4 Frauen, außergewöhnliche Persönlichkeiten, unter-
warfen sich nicht dieser Bestimmung. Sie kämpften um ihr Recht 
mit all den ihnen zur Verfügung stehenden Mitteln. Aus einer 
vorerst unerklärlichen Kraft heraus überwanden sie ihre Ängste 
und versuchten mit weiblicher List und Tücke zu ihren Zielen zu 
gelangen. Sie nahmen in Kauf, ihr Leben zu verlieren.
Wie diese 4 Frauen ihr Schicksal meisterten, schildern anschaulich 
Frauen aus der ev. Frauenrunde und aus der Gemeinde am Frau-
ensonntag, dem 18.9.2011 um 10 Uhr im Ev. Gemeindezentrum 
Brühl. Ausgangspunkt ist der Stammbaum Jesu - der Bibeltext 
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hierzu ist nachzulesen im Matthäusevangelium, Kapitel 1, Verse 
1 - 17.
Der „Frauensonntag“, der in der Badischen Landeskirche immer 
auf dem 3. Sonntag im September liegt, ist nicht nur von Frauen 
für Frauen gedacht. Auch männliche Gottesdienstbesucher sind 
herzlich willkommen, die Lebenswege der vier Frauen mitzugehen. 
Und alle sind im Anschluss an den Gottesdienst noch zu Gesprä-
chen und einem Umtrunk eingeladen.

Patenschaftsprojekt
für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter in Brühl 
und Rohrhof
Der Ev. Kirchengemeinderat Brühl möchte berufstätigen Eltern, die 
eine Betreuung für ihre Kinder im Kindergarten- und Grundschul-
alter benötigen, bei der Suche helfen.
Dazu werden liebevolle Menschen jedes Alters gesucht, die nach-
mittags Zeit und Lust haben, sich ehrenamtlich um Kinder zu küm-
mern und mit ihnen z.B. lesen, spielen, basteln oder bauen.
Am Gemeindefest, das am Sonntag, den 25.09.2011 stattfi ndet, 
wird es einen Stand geben, bei dem Sie sich melden und vormerken 
lassen können – egal, ob Sie selbst Betreuung suchen oder diese 
anbieten wollen.
Als erste Kennenlerntermine haben wir Donnerstag, den 29.09.2011 
um 17.00 Uhr und Samstag, den 08.10.2011 um 11.00 Uhr jeweils 
im Gruppenraum 1 des Gemeindezentrums angesetzt. Dabei kön-
nen sich suchende Eltern und Kinder mit interessierten „Paten“ 
und „Patinnen“ treffen, kennenlernen, Interessen und Vorstellungen 
austauschen.
Auf diese Weise möchte der Kirchengemeinderat allen Interes-
sierten eine Plattform bieten, um Kontakte zu knüpfen, die jedoch 
selbstständig weiter ausgebaut werden sollen und nur durch gele-
gentliche Treffen aller begleitet werden. Alles Weitere wird beim 
ersten Treffen besprochen.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung und Unterstützung.

„über-brücken“ 
Gemeindefest am 25.9.2011
Am Sonntag, dem 25. September, fi ndet rund um das Gemeindezent-
rum in der Hockenheimer Str. 3 das evangelische Gemeindefest statt. 
Das Motto lautet in diesem Jahr „über-brücken“ und vielleicht macht 
Sie schon der Titel neugierig? Er prägt auch den Gottesdienst, den 
wir mit unseren Kindergartenkindern als Gottesdienst für Groß und 
Klein feiern. Anschließend ist ein erlebnisreiches Programm für Kin-
der und Erwachsene geplant. Auch die Planung der selbstgemachten 
Köstlichkeiten für das leibliche Wohl läuft bereits auf Hochtouren. 
Dazu bitten wir jetzt schon um großzügige Kuchen- und Salatspen-
den. Wer Programmpunkte anbieten oder bei Auf- und Abbau, Spül-
dienst oder Verkauf mithelfen möchte, ist herzlich willkommen. Für 
die Abstimmung bitten wir um Rückmeldung an Frau Muellerpoths 
(Telefon 71881) oder ans Pfarramt (Telefon 71232).
Der Erlös des Gemeindefestes ist in diesem Jahr zu gleichen Teil 
für unsere Gemeinde und für das Bildungswerk Weilau in Rumäni-
en bestimmt – als eine Brücke zu den Ärmsten dort.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 11. September
18:30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: J. Rothe
 Thema: Jesus im Kreis seiner Jünger
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 13. September
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
 Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 18. September
18:30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: O. Lang
 Thema: Die Schatten der Vergangenheit besiegen
 Ev. Gemeindezentrum

Nächste Altpapiersammlung, 
Samstag, 17. September,  10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Unsere 38. Altpapiersammlung unterstützt die Klasse 10b der 
Marion-Dönhoff-Realschule, die den Erlös für ihre Klassenfahrt 
verwendet.
Geeignet sind Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartonagen. 
Gebrauchte Bücher  werden wieder gesondert angenommen – zur 
Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga.
Der „Grüne“ Stammtisch 
Am Donnerstag, 15. September 2011, 19.30 Uhr,  treffen sich 
Mitglieder und Freunde der GLB zur Information über die Tages-
ordnungspunkte der nächsten Gemeinderatssitzung sowie über 
weitere kommunalpolitische Themen im Biergarten des TV-Club-
hauses, Wiesenplätzweg 2.
Gäste sind gerne willkommen.

Dienstag, 13. September 2011 Bülent Ceylan 
20.00 Uhr, Festhalle
Saalöffnung ist um 19.15 Uhr. 
Die Veranstaltung ist ausverkauft!
Wegen Bauarbeiten im Bereich der 
Festhalle sind die Parkmöglichkeiten 
dort eingeschränkt, deshalb bitten wir 
die Gäste den Parkplatz auf dem hin-
teren Messplatz (Schwetzinger Str.) 
zu benutzen.
Bürgermeisteramt Brühl
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Stammtisch franco-allemand
Der deutsch-französische Stammtisch lädt zu seinem nächsten 
Treffen, wie immer am zweiten Dienstag im Monat, am 13.9. ab 20 
Uhr im „Brühler Hof“, Brühler Str. 47 ein. Auch Neugierige, die 
nicht so gut Französisch können, sind willkommen.

Jahrgang 1929/30
Am Freitag, 23.09.2011, 16.00 Uhr treffen wir uns im Gasthaus 
„Zur Traube“.

Jahrgang 1936/37 Brühl
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahr-
gangsangehörigen am Dienstag, den 27. September 2011, um 17 
Uhr im Clubhaus der „Kleintierzüchter“ Brühl, Pferchstückerweg 
(Nähe Friedhof).
Über rege Teilnahme würde man sich freuen.
AK

Jahrgang 1948/1949
trifft sich am Mittwoch 14. September ab 19 Uhr im „Hotel Brühler 
Hof“ zum gemütlichen Beisammensein.

Stammtisch Groiner
Unser nächster Stammtisch fi ndet am 13.09.2011 um 18.30 Uhr im 
Sportpavillon des SV Brühl statt.
Es lädt ein der Vorstand.

Interessengemeinschaft Brühl/Rohrhofer Vereine
Einladung zur nächsten Vereinsvertretersitzung
Wann? Mittwoch, 14.09.2011, 19.00 Uhr
Wo? SV Rohrhof-Clubhaus, Gartenstraße, 68782 Brühl
Liebe Vereinsvertreterinnen und -vertreter,
hiermit laden wir Sie herzlich zur nächsten Vereinsvertretersitzung 
ein und würden uns über Ihre Teilnahme freuen.
Folgende Themen stehen an und wollen besprochen werden:
1.  Termine für den Veranstaltungskalender 4. Quartal 2011 und  

1. Quartal 2012
2.  Nachbetrachtung Rohrhofer Sommerfest 16. und 17.07.2011
3.  Nachbetrachtung Ferienprogramm der Gemeinde mit den örtli-

chen Vereinen
4.  Brühler Straßenkerwe 2011
5.  Bericht aus der Gemeindeverwaltung
6.  Berichte unserer Partnergemeinden
 a) Ormesson-sur-Marne (Frankreich)
 b) Dourtenga (Burkina Faso)
 c) Weixdorf (Dresden)
7.  Verschiedenes
 a) Vereinsjubiläen/-geburtstage 2012
 b)  Veranstaltungsankündigungen/-vorstellungen der Vereine im 

4. Quartal 2011
 c) Anträge für den Ehrenamtspass
 d) Sonstiges
Und hier noch der restliche Termin der Vereinsvertretersitzungen 
für das Jahr 2011: Mi., 07.12.2011

Gruppe Brühl – Schwetzingen trifft sich am Montag, 12.09.11, um 
15 Uhr zum Gesprächskreis im Gruppenraum in Brühl, Kirchen-
straße, mittleres Schulhaus, 1. OG.

Freitags 18.30 – 19.30 Uhr Yoga,
im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz in Brühl.
Kontakt: Ursula Wippert,Tel. 74816, Silvia Riese,Tel. 71989 und 
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Stammtisch „Edelzwicker“
Treffen am 12.9.2011
Der nächste Stammtisch der Ratsmitglieder a.D. fi ndet nach den 
Ferien am Montag, den 12.9. statt. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
„Brühler Hof“.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718 
(Herbert Semsch).

Ferienende
Ab der nächsten Woche ist es wieder so weit. Die Ferien sind zu 
Ende und die Übungsstunden beginnen wieder wie gewohnt.
Montag: 19.30 bis 20.30 h ambulante Koronargruppe 
in der Jahnhalle Brühl
Mittwoch:
18.30 bis 20.00 h Gymnastik und Fußballtennis für Männer
18.30 bis  20.00 h Wirbelsäulengymnastik für Frauen
beides in der Sporthalle der Realschule Brühl
Wir würden uns freuen recht viele Mitglieder in den Übungsstun-
den begrüßen zu dürfen.
MR

Die Abfahrtszeiten des Busses für die VdK-Herbstreise, die vom 
11. – 18.09.2011 nach Gaschurn/Montafon führt, sind wie folgt:
6.30 Uhr Brühl, Schwimmbad
6.35 Uhr Brühl, Nibelungenstraße
6.45 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle/Ecke Kaiserstraße
7.00 Uhr Brühl, Messplatz
Reisegepäck kann bereits am Samstag, 10.09., von 17-18 Uhr, Am 
Schrankenbuckel 24 bei Körber abgegeben werden.
AK

Einladung
Letzte Möglichkeit für die Anmeldung! Für den nächsten Halb-
tagesausfl ug am 14. September 2011 in die Molkerei Hüttenthal 
sind nur noch wenige Plätze frei. Bitte schnellstmöglich anmelden 
bei Frau Ingrid Wagner-Siebeck (Telefon 06202-72245) oder Frau 
Bruni Adam (Telefon 06202-75644). Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Abfahrt um 13 Uhr wegen der Baustelle in 
der Hauptstraße ab Bushaltestelle Schwetzinger Straße (Blumen-
Markus) und an den weiteren bekannten Zusteigemöglichkeiten.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein 
zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 21.9., von 19.30 
bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird im Sportpavillon 
des FV Brühl, Am Schrankenbuckel, stattfi nden.
Insbesondere die Teilnehmer der diesjährigen Leistungsschau wer-
den dringend um Teilnahme gebeten.
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BGM Dr. Ralf Göck, BDS-Landesvorstandsmitglied für den Bezirk 
Nordbaden, wird als Referent an diesem Abend über das Thema 
„Leistungsschau – bewährtes Instrument des Ortsmarketing” zu 
Ihnen sprechen. Im 2. Teil des Vortrages wird Herr Dr. Göck in 
seiner Funktion als Kreisrat zu aktuellen Themen über den Rhein-
Neckar-Kreis Rede und Antwort stehen.
Die Tagesordnung umfasst neben dem Vortrag folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Nachlese Jazzmatinee
3.  10. Leistungsschau (Herr Schwarze von der Messebaufi rma steht 

zur Beantwortung Ihrer Fragen zur Verfügung)
4. Verkaufsoffener Sonntag am 2. Oktober in Brühl
5. Verschiedenes
Alle BDS-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Wir bitten alle 
Leistungsschau-Aussteller um Teilnahme! Aus organisatorischen 
Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 16.9., bei 
Thomas Zoepke gebeten.
Der BDS freut sich auch über interessierte (Noch-)Nichtmitglieder 
an diesem informativen Abend. Interessierte fi nden übrigens auch 
auf den Internetseiten www.bds-bruehl.de und www.bds-bw.de viel 
Wissenswertes über den Verein und den Landesverband.
bh

Ausfl ug zu den Adlerwerken
Am Montag, den 19.09. macht die Katholische Frauengemein-
schaft Brühl einen Ausfl ug. Abfahrt ist um 7.30 Uhr  nach Haibach 
zu den Adlerwerken. Der Bus hält zuerst am Messplatz, dann an 
der Tankstelle Schreieck und auf dem Rohrhof an der Haltestelle 
Brühler Straße. Bei den Adlerwerken gibt es ein Frühstück, eine 
Modenschau und später das Mittagessen. Am Nachmittag ist eine 
Schifffahrt auf dem Main geplant. Die Heimfahrt wird gegen 17.30 
Uhr sein.
if

Basteln für Adventsausstellung
Die Katholische Frauengemeinschaft Brühl beginnt mit dem Bas-
teln für ihre Ausstellung am 1. Adventssonntag. Der 1. Infotreff und 
Vorbereitung ist am kommenden Mittwoch, den 14.09. um 14.00 
Uhr im Pfarrzentrum in Brühl. Am 21.09. beginnen wir mit einer 
Kaffeestunde, dann geht es richtig los. Bis dahin werden auch alle 
Urlauber wieder zurück in Brühl sein. 
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.

Einladung der evangelischen Frauenrunde
am Frauensonntag zum Gottesdienst am 18.09.2011 um 10.00 Uhr 
in das Ev. Gemeindezentrum 
„Quotenfrauen? .... im Stammbaum Jesu
ms

Vorstandssitzung
Der Vorstand der Kolpingsfamilie trifft sich am Montag, 12. Sep-
tember um 19.30 Uhr  im Bernhardusstüble zu einer Besprechung. 
Auf der Tagesordnung stehen die Vorbereitungen für das 60-jährige 
Jubiläum im Dezember und die Termine für das Herbstprogramm.

Kath. Altenwerk
Nach der Sommerpause beginnen wir am 14.09. unseren Nachmit-
tag mit dem Eröffnungsgottesdienst in der Schutzengelkirche um 
14:30 Uhr. Vorher um 14:00 beten wir den Rosenkranz.
Nach dem Gottesdienst treffen wir uns zum gemütlichen Kaffee-
trinken im Pfarrzentrum im Untergeschoss.
Zu diesem Nachmittag laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich ein.
Den Fahrdienst übernimmt Frau Maria Becker Tel. 7 23 08.
Die Gymnastikgruppe des Kath. Altenwerks beginnt am 12.09. um 
14:00 Uhr in der Jahnhalle mit der Gymnastik.

Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung am 20.09.2011 um 19 Uhr im Vereinshaus (Hauptstraße). 
Ein besonderes Augenmerk gilt der noch offenen Besetzung des 
Schatzmeisters ab 1.1.2012 und der seit langem vakanten Position 
des 2. Vorstandes.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Vorsitzenden
 4. Berichte der Dirigenten
 5. Bericht der Jugendvertreterin
 6. Bericht des Schatzmeisters
 7. Stellungnahme Kassenprüfung
 8. Aussprache der Berichte
 9.  Diskussion: Besetzung Schatzmeister ab 1.1.2012 und  

2. Vorstand ab sofort
10. Entlastung des Gesamtvorstandes
11. Rückblick und Ausblick des Vorstandes
12. Fragen, Anregungen, Diskussion

Singstunde 
Am Montag, den 12.09. erste Singstunde nach den Ferien um 20 
Uhr im Chorprobenraum in der Festhalle. 

Fanfarencorps
Brühler Straßenkerwe 2011
In wenigen Wochen ist es wieder so weit: Die Brühler Straßenker-
we fi ndet statt, natürlich auch mit uns! Besucht uns an unserem 
Stand auf ein kühles Bier oder ein buntes Getränk aus unserer 
Bar. Natürlich schenken wir auch alkoholfreie Getränke aus. Und 
wie in jedem Jahr werden wir am Sonntagnachmittag auch etwas 
Live-Musik durch einen befreundeten Fanfarenzug anbieten. Also 
begleitet uns an diesem tollen Wochenende!
Wer übrigens diesen Artikel an der Straßenkerwe 2011 bei uns 
vorlegt, bekommt an unserer Cocktailbar ein Getränk zum 
halben Preis!
Und auch die Stammgäste kommen bei uns nicht zu kurz: Wer 5 
Cocktails bei uns trinkt, bekommt den 6. gratis!
Wir freuen uns auf euch!
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Aktivenversammlung
1. Aktivenversammlung nach der Sommerpause fi ndet am 
15.09.2011 im Vereinshaus - Hotel Restaurant Brühler Hof statt 
- Beginn 20:00 Uhr - Die Kampagne sowie der Festakt zum 50- 
jährigen Jubiläum stehen vor der Tür, daher werden alle Aktive 
des Damen- und Herrenelferrats sowie der Zunftgruppe gebeten an 
dieser Sitzung teilzunehmen.

Howdy Buffalo’s,
am Freitag den 09. September Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Ausfl ug nach Italien vom 18. - 24. September
Samstag den 10. September Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
Nächstes Tanztraining Montag den 12. September ab 19:30 Uhr 
im katholischen Pfarrzentrum
Freitag den 30. September fi ndet kein Clubabend statt
Freitag den 07. Oktober Außerordentliche Mitgliederversamm-
lung auf der Buffalo-Ranch
keep it country, and so long

SCK 1982 Brühl
In der Vorbereitungsphase wurde nicht nur ein speziell entwickel-
tes Trainingsprogramm absolviert, sondern auch unter lizenzierter 
fachlichkompetenter Leitung eine individuelle Fehleranalyse und 
- behebung durchgeführt. Ebenso standen Freundschaftsspiele und 
Turniere auf dem Plan um den aktuellen Entwicklungsstand zu 
testen.
Wer Spaß am Kegeln hat, sportlichem Erfolg sucht und seine 
Kondition, Konzentration und Teamfähigkeit weiterentwickeln und 
stärken möchte, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach vorbei, ob 
Jung oder Junggeblieben, zum kostenlosen Probetraining. 
(Trainingszeiten s.u.)
Saisonstart 2011/12 Spieltag 1: 17.09.11
Landesliga 1: 15:30 Uhr SKC 1982 Brühl - KCK 85 Königsbach
Bez.Liga 1: 12:30 Uhr SKC 1982 Brühl 2 - Olympia Nußloch
Kreisliga D1: 11:00 Uhr SKC 1982 Brühl 3 - SKC 89 St. Leon 3
Trainingszeiten:
Di. und Fr.: 16:30 – 20:00 Uhr
MZ

Am Dienstag, den 13. September fi ndet der Tagesausfl ug mit Bus 
und Schiff zur Insel Rott statt. Abfahrt ist um 8:30 Uhr vom Park-
platz vor dem TV-Clubhaus. Eine weitere Einstiegsmöglichkeit ist 
gegen 8:35 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in der Siedlung.

Sommernachtsfest hat seinen Namen verdient
TV Brühl: 
7. Stefan-Kreutzenberger-Gedächtnis-Turnier der Handballer
Bereits zum siebten Mal ging das Stefan-Kreutzenberger-Gedächt-
nis-Turnier beim TV Brühl über die Bühne. In Anbetracht der 
Umbaumaßnahmen rund um das TV-Clubhaus wurden die sport-
lichen Aktivitäten in die nahe BZ-Halle verlegt. Nach spannenden 
Spielen bei tropischen Temperaturen hießen die Sieger bei den 
Damen der TV Brühl und bei den Herren die TSG Ketsch. Was 
dabei den Handballern abverlangt wurde, kam beim anschließen-
den Sommernachtsfest auf dem TV-Gelände allen Besuchern zu 
gute. Eine laue Sommernacht, wie sie im sprichwörtlichen Buche 
steht, entschädigte die Verantwortlichen für die Mühen anlässlich 
der immensen Vorbereitungen für den Höhepunkt im Vereinsjahr. 
So mancher erinnerte sich mit Grausen an die gefühlte Frostnacht 
im Vorjahr, davon war diesmal nichts zu spüren. Nicht nur das Wet-
ter stimmte. Verpfl egungstechnisch war natürlich auch alles in But-
ter. Gegrilltes hatte Hochkonjunktur und nicht nur der Gerstensaft 
an der Schankhütte fl oss in Strömen. Auch mit der Musikauswahl 
landete der Vergnügungsausschuss einen wahren Volltreffer. Die 
Verpfl ichtung von Nobodys-Perfect, einer Band, die Rockmusik 
der 60er und 70er bevorzugt, erwies sich als Glücksgriff. Die 
sieben Vollblutmusiker machten genau die Musik, die alle hören 
wollten. Bis weit nach Mitternacht wurde abgerockt, was das Zeug 
hielt. Daneben trafen sich natürlich wieder viele alte Bekannte, 
die an Ständen und Tischen fachsimpelten und jeder einmal mehr 
recht hatte. Zu der großen Handballfamilie gesellten sich aber auch 
jede Menge „Zugereiste“, die sich einfach einem schönen Abend in 
angenehmer Umgebung machten. Davon versprachen fast alle, im 
nächsten Jahr gerne wieder zu kommen. Wenn das nichts ist.
ako
Liebe Freunde, Gönner und Sponsoren  
des Brühler Handballsports,
als Dankeschön für Ihre langjährige Treue und Verbundenheit laden 
wir Sie ganz herzlich ein, am 11. September unsere Gäste zu sein.
Wir würden uns freuen, Sie an diesem Tag bei uns begrüßen zu 
dürfen. Veranstaltungsort in der Zeit von 11.00 bis 14.00 Uhr ist die 
Sporthalle der Schillerschule in Brühl.
Dabei bietet sich Ihnen die Gelegenheit unsere aktiven Damen- und 
Herrenmannschaften beim Training zu beobachten und Gleichge-
sinnte zu treffen. An diesem Tag halten diese Mannschaften ein 
Trainingslager ab, bei dem sie sich zeitlich abwechseln. Es besteht 
daher für Sie die Möglichkeit, sich direkt mit den Spielerinnen, 
Spielern und Trainern auszutauschen. Sie sind für Sie da und haben 
für Sie ein offenes Ohr für Ihre Fragen, Anregungen, Vorschläge 
und und und.
Nehmen Sie bitte diesen Termin wahr. Unsere Handballer, die Sie 
übrigens während der ganzen Zeit zu Ihrer vollsten Zufriedenheit 
bewirten werden, und die Abteilungsleitung freuen sich auf Ihr 
Kommen und darauf, mit Ihnen ein paar schöne und interessante 
Stunden zu verbringen.
Mit sportlichen Grüßen
TV Brühl, Handballabteilung

Schnupperkurs Ballspielschule
Wer hat Lust auf Sport?
Der TV Brühl bietet Mädchen und Jungs ab dem 14. September 
eine Ballspielschule an.
Training ist mittwochs eine Stunde.
Jahrgänge 2003 bis 2004 von 14.30 bis 15.30 Uhr 
in der Halle der Jahnschule
Jahrgänge 2005 bis 2006 von 15.30 bis 16.30 Uhr 
in der Halle der Jahnschule
Kommt einfach vorbei und spielt mit.
Weitere Auskünfte erhaltet Ihr unter
Tel. 1274243 oder 015118187178 von Lisa Naber.



/ Seite 21Brühler RundschauFreitag, 9. September 2011 Nummer 36

Abt. Turnen
Wirbelsäulengymnastik und Gesundheitssport  
beim Turnverein Brühl
Ab dem 12.09.2011 beginnen die neuen Wirbelsäulengymnastik- 
und Gesundheitssport-Kurse des Turnverein Brühl zu den gewohn-
ten Zeiten.
Es sind noch 2 Plätze frei.
Bei Rückfragen Info Marietta Buse, Tel. 7 48 71
Ingrid Litschka Tel. 7 58 51
U. Calero

Neues Kursangebot „Tai Chi Chuan“ beim TVB 
mit der Deutschen Meisterin
Beginn: Freitag, 16.09.2011
Uhrzeit: 17.30 Uhr
Tai Chi Chuan ist eine alte meditative fernöstliche Bewegungsform. 
Diese dient zur Erhaltung der Gesundheit, sowie der körperlichen 
und geistigen Erholung. 
Es ergibt sich ein Zusammenwirken aller Körperteile in der Bewe-
gung. 
Das körpereigene Chi, die Lebensenergie wird gesteigert. Durch 
seine harmonischen Bewegungen ist das Tai Chi Chuan von jeder 
Altersgruppe leicht zu erlernen. 
Als Bestandteil des chinesischen Gesundheitsprogramms fi ndet 
Tai Chi Chuan sowohl prophylaktisch als auch therapeutische 
Anwendung. 
Die langsam fl ießenden Bewegungen kräftigen die gesamte Rumpf-
muskulatur, erhöhen die Beweglichkeit, wirken blutdruckregulie-
rend, lösen Verspannungen, stärken den Gleichgewichtssinn und 
das Gedächtnis. 
Die Atmung, die Herztätigkeit und das Immunsystem werden opti-
mal gefördert. 
Das allgemeine Energie-Niveau wird erhöht und die Freude an der 
eigenen natürlichen Bewegung stellt sich ein. 
Viel Freude beim Erlernen der Kurz-Form, Lange Form, Schwert 
und Fächer. 
Nach jeder Unterrichtsstunde wird kostenlos die Thematik zum 
Nachlesen ausgegeben. 
Anmeldung und Informationen:
Dozentin Ursula Haffner, Deutscher Meister
Tel. 06202-20 48 549 (AB)Handy
Handy 0177/414 7156
E-Mail ursula.haffner@web.de

Aktiv und achtsam mit Yoga
Neuer Yogakurs vom 21.9. bis 23.11. (Herbstferien frei) 
insgesamt 10 x mittwochs von 18.45 bis 20.15 Uhr 
Für Anfänger und Yogapraktizierende geeignet. 
Informationen und Anmeldung: 
I. Kory, Yogalehrerin, Tel. 06223/47716 
Korykunst@gmail.com.
Neue Kurse ab 14. September 2011 - Mittwoch, 10.00 Uhr – 
11.30 Uhr 
Information und Anmeldung Kursleitung: Eva Kivimets, zertifi -
zierte Yogalehrerin, unter Tel. 06223/863719 oder E-Mail: eva_
kivimets@web.de>

Kinderturnen
Die Mitglieder der Kinderturngruppen, mittwochs, in der TV-Halle 
haben bereits die neuen Trainingszeiten mit unserem Info-Brief 
erhalten.
Wir möchten Sie heute auch auf diesem Wege noch einmal an die 
neuen Anfangszeiten aufmerksam machen. Unsere erste Turnstun-
de nach den Ferien ist am Mittwoch, 14. Sept. 2011.
Die Änderungen werden notwendig, damit wir auch im neuen 
Turnjahr unsere Turnkinder optimal fördern und weiter entwickeln 
können.
Die Übungsleiterinnen
Anne Beck, Simone Leiser, Claudia Enichlmayr, Tanja

Mutter-, Vater-, Kinderturnen
Wir starten nach den Ferien in das neue Turnjahr ab Dienstag, 13. 
September 2011. Unsere Anfangszeiten, morgens 10.00 Uhr bis  
11.00  Uhr, und nachmittags 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr, und von 
15.30 Uhr bis 16.30 Uhr bleiben unverändert.
Zunächst einen schönen Ausklang der Ferien. Es ist mir eine Freu-
de, Sie und Ihre Kinder wieder in unserer Turnhalle begrüßen zu 
dürfen.
Anne Beck
Geräteturnen Mädchen
Unser Mädchenturnen ab 6 Jahre fi ndet wieder am Donnerstag, 15. 
September 2011 um 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der TV-Halle statt.
Die Übungsleiterinnen
Anne Beck, Simone Leiser, Claudia Enichlmayr, Tanja
Bubenturnen
Ab Montag, 12. September 2011 starten wir wieder mit unserem 
Bubenturnen. Trainingszeiten sind 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr für 
Buben 4 – 8 Jahre und ab 17.15 Uhr bis 18.30 Uhr für Buben im 
Alter von 8 – 13 Jahren. Schaut doch mal vorbei.
Martin Dietz, Anna Schmitt, Sabrina Brecht
Fitness 60 plus
Unsere erste Turnstunde ist am Dienstag 13.9.2011 zu der bekann-
ten Zeit ab 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr. In den Turnstunden die in der 
TV-Turnhalle stattfi nden, wird Gymnastik nach modernen Rhyth-
men, gezieltes Herz- und Kreislauftraining für jung gebliebene 
Senioren abgehalten. Es versteht sich von selbst, dass dabei auch 
viele Handgeräte zur Koordinationsschulung verwendet werden.
Anne Beck
Neuer Qigong-Kurs ab Freitag 23. September 2011 beim TVB
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
in China entwickelt wurden.
Das Wort Qigong setzt sich zusammen aus „Qi“, das hier als 
„Lebenskraft“ interpretiert werden kann, und „gong“, das „ausdau-
erndes Üben“ heißt.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination. Mit Qigong-Übungen können körperliche, seelische 
und geistige Funktionen reguliert und gestärkt werden. Diese 
Übungen können unabhängig vom Alter und weitgehend unabhän-
gig vom Gesundheitszustand von jedem erlernt und geübt werden.
Informationen und Anmeldung bei: 
Dr. Suresh Duggal Tel. 06202/72943 oder
E-Mail-Adresse: suresh.duggal@gmx.de

Leichtathletik
78. Landsportfest
Das traditionelle Landsportfest des FV 1918 Brühl fi ndet am 17.09. 
und 18.09.11 statt. Hier appellieren wir an die ,,alten‘‘ Leichtathle-
tinnen und Leichtathleten uns als Wettkampfrichter doch tatkräftig 
zu unterstützen. Des Weiteren brauchen wir auch noch am Sams-
tag Helfer im Wirtschaftsbetrieb. Auch freuen wir uns über jede 
Kuchen- bzw. Salatspende riesig. Wer also uns in egal welcher 
Form unterstützen möchte, möge sich an uns wenden. Vielen Dank 
im Voraus.
(Kontakt: Michael Schulzki 06202/77733 oder per E-Mail an: 
michaelschulzki@gmx.de
M.S.
Fußball-Landesliga:  
ASV/DJK Eppelheim  -  FV Brühl    2:1 (1:1)
Auch in Eppelheim wurde es nichts mit weiteren Punkten für den 
FV Brühl. Am Ende stand eine verdiente 2:1-Niederlage für die 
Mannschaft von Trainer Peter Ziegler zu Buche. 
Die Gastgeber gingen bereits nach elf Minuten in Führung, Stefan 
Schneider nutzte einen Querpass von Manuel Kieser und schob aus 
kurzer Distanz zum 1:0 ein. Die Antwort des FV Brühl ließ aller-
dings nicht lange auf sich warten. Youngster Markus Schulze bug-
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sierte einen Freistoß von Christian Distelrath zum 1:1-Ausgleich 
über die Linie. In der Folgezeit hatte der FVB Glück, dass es mit 
einem Unentschieden in die Halbzeitpause ging. Zunächst vergab 
Schneider zwei Großchancen, nachdem er jeweils die Abwehr der 
Gäste alt aussehen ließ, brachte er es nicht fertig den Ball im Kasten 
unterzubringen (23. + 27. Minute). Auch Manuel Kieser setzte den 
Ball aus aussichtsreicher Position per Kopf über das Tor. Nachdem 
ein Abwehrversuch von Brühls Peter Müller an der Querlatte gelan-
det war (39.), hatte das 1:1-Halbzeitergebnis Bestand.
Auch im zweiten Spielabschnitt waren die Gastgeber das domi-
nante Team, die erste Gelegenheit hatte allerdings Brühls Patrick 
Greulich mit einer Direktabnahme nach einem Eckstoß (62.). Nach 
einem schnell ausgeführten Freistoß war die FVB-Abwehr schließ-
lich nicht im Bilde und Tobias Köbler nutzte einen Querpass von 
Schneider zum 2:1-Siegtreffer, da ein Schuss von Greulich aus 
spitzem Winkel sichere Beute von Sascha Schippl im Eppelheimer 
Kasten wurde (88.).
FVB: Knebel – Hammami, K. Heuberger, J. Heuberger, Müller 
(46. Greulich), Dorn (71. Staudter), Badalak (76. Öztürk), Kuloglu, 
Imeri, Schulze, Distelrath 
vm
FV Brühl steht vor hoher Hürde 
Nach der Niederlage in Eppelheim wird es für den FV Brühl auch 
am Sonntag nicht einfach das Punktekonto aufzubessern. Mit dem 
VfB Eppingen stellt sich um 15 Uhr ein Meisterschaftsfavorit 
im Brühler Alfred-Körber-Stadion vor. Nach einem Fehlstart hat 
Eppingen jetzt in die Erfolgsspur gefunden, was ein 6:0-Erfolg 
gegen Dielheim eindrucksvoll unter Beweis stellt. 
Nach dem zweiten Saisonsieg sieht es für die zweite Mannschaft 
in der Fußball-Kreisklasse A besser aus. Am Sonntag um 13 Uhr 
sollte gegen die Spvgg 07 Mannheim erneut gepunktet werden.
Die B-Junioren empfangen am Montag um 19 Uhr den FC Asto-
ria Walldorf 2. Die A-Junioren gastieren am Mittwoch um 19 Uhr 
bei der Spvgg 03 Sandhofen. 
vm  

Abteilung Ski und Freizeit
Konditions- und Fitnesstraining am Montag
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. bietet montags in der Zeit 
von 19.45 Uhr bis 21.00 Uhr ein Konditions- und Fitnesstraining 
in der vereinseigenen Halle in der Gartenstraße 45 an, zu der die 
Abteilungsleitung wie die Übungsleiter interessierte Personen recht 
herzlich begrüßen möchten. Die Trainingseinheiten sind sowohl für 
Damen als auch für Herren von jung bis alt und beinhalten Kon-
ditions- und Ausdauerübungen, Gymnastik, Walking, im Wechsel 
Aerobic und auch Spiele, in den Sommermonaten Walking und 
leichtes Laufen.
Schauen doch auch Sie montags gerne einmal vorbei. Der SVR 
freut sich auf Neueinsteiger(innen).Das erste Training nach der 
Sommerpause fi ndet am Montag, den 12.09.2011 statt. Nähere 
Auskünfte erteilt Abteilungsleiter Toni Grundler (Tel. 75360).
T.K.

Fußballvorschau:
Kreisklasse A:
Sonntag, den 11.09.2011 15.00 Uhr SVR - VfL Neckarau II
Kreisklasse B:
Sonntag, den 11.09.2011 13.00 Uhr SVR II - MFC 08 Lindenhof 
II
T.K.

Damenmannschaft
Die Damenmannschaft startet am Samstag, den 10.09.2011 mit 
einem Heimspiel in die Landesliga Kreis Mannheim. Gegner ist um 
16.00 Uhr die Mannschaft von ESC Blau-Weiß Mannheim.

Feierstunde am 24.09.2011 zum 90-jährigen Bestehen
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. feiert im Jahre 2011 seinen 90. 
Geburtstag. Aus diesem Anlass fi ndet am Samstag, den 24.09.2011 
um 17.00 Uhr in der Vereinshalle in der Gartenstraße 45 eine klei-
ne Feierstunde statt. Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn 
zahlreiche Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereines dieser 
Feierlichkeit beiwohnen und lädt sehr herzlich ein. Aus organisato-
rischen Gründen wäre es angebracht, wenn die an der Feierstunde 
teilnehmenden Personen sich unter der E-Mail-Adresse: hans-peter.
schwenzer@sv-rohrhof.de anmelden. Bitte merken Sie sich diesen 
Termin daher schon frühzeitig vor. Herzlichen Dank im Voraus.

DJK Feudenheim - SV Rohrhof 2  3:2
Wie in den letzten Spielen konnte der SVR seine Chancen nicht 
nutzen und musste abermals eine unnötige Niederlage einstecken. 
Laaber und Lück hätten das Spiel allein zu Gunsten des SVR ent-
scheiden können. Sie rannten vier Mal allein auf den Torhüter zu, 
scheiterten jedoch ein ums andere Mal kläglich. Stattdessen ging 
der Gastgeber mit 2:0 in Führung. Zawadski verkürzte mit einem 
direkt verwandelten Freistoß doch schon im Gegenzug erhöhte 
Feudenheim auf 3:2. In der Endphase verkürzte Schinkel nochmals, 
der Ausgleich wollte jedoch nicht mehr fallen.

SV Rohrhof - Spvgg Edingen
Edingen erwischte einen Blitzstart und konnte nach einem fragwür-
digen Elfmeter früh in Führung gehen (5.).
Rohrhof ließ sich davon nicht sonderlich aus dem Konzept bringen 
und suchte konsequent den Weg zum Ausgleich.
Dieser fi el bereits nach etwa zwanzig Minuten, als Marcel Klimm 
nach einem Fehler in Edingens Abwehr auf Daniele Parisi quer 
legte und dieser sicher verwandelte.
Und bereits wenige Augenblicke später konnte wieder Parisi eine 
Unachtsamkeit Edingens nutzen und das 1:2 erzielen (20.).
Im Laufe des Spiels brachte sich nun immer häufi ger der Schieds-
richter in den Mittelpunkt, der sich mit teilweise äußerst fragwürdi-
gen Entscheidungen den Unmut beider Mannschaften zuzog.
Erst gegen Ende der Halbzeit zeigte Rohrhof noch zwei gute 
Angriffe, aber weder Thorsten Kotelmann, noch Parisi waren 
erfolgreich.
Auch die zweite Hälfte war zunächst sehr zerfahren, sodass keine 
Mannschaft für Gefahr sorgen konnte.
Gegen Mitte der Halbzeit kamen die Gastgeber wieder besser ins 
Spiel, während beim SVR vor allem defensiv immer mehr die Ord-
nung verloren ging.
In der achtzigsten Minute wurden die Gastgeber schließlich mit 
dem 2:2 für ihre Mühen belohnt. Beim SVR stimmte nun fast nichts 
mehr, sodass Edingen sogar trotz Unterzahl kurz vor Schluss der 
3:2-Siegtreffer gelang.
Thomas Hufnagel

SV Rohrhof - Spvgg 06 Ketsch
Der SV Rohrhof suchte von Beginn an den Weg nach vorne und 
setzte die Gäste aus Ketsch gleich unter Druck.
Bereits in der sechsten Minute wurde Rohrhof für seine Mühen 
belohnt, als Thorsten Kotelmann nach einem Solo von Marcel 
Klimm das 1:0 erzielte.
Der SVR ließ nicht locker und traf nur Augenblicke später beinahe 
wieder, doch Christoph Popp scheiterte an der Latte.
Von den Gästen aus Ketsch war bis dahin wenig bis nichts zu sehen. 
Einzig der schnelle Djabo sorgte für Unruhe in Rohrhofs Abwehr, 
ohne jedoch für echte Gefahr zu sorgen.
Der SVR kontrollierte das Spiel nach Belieben, vergab seine zahl-
reichen Chancen jedoch zu leichtfertig.
Nach einer halben Stunde kamen die Gäste plötzlich zurück ins 
Spiel, als Cakiroglu per Freistoß das 1:1 erzielte.
Nach der Pause versuchte es der SVR mit wütenden Angriffen, 
kam jetzt jedoch selten bis vor das Ketscher Tor. Erst nach etwa 
einer Stunde spielte Rohrhof wieder kontrollierter und kam gleich 
zu etlichen Chancen, die jedoch allesamt vergeben wurden. Dani-
ele Parisi war es schließlich, der neun Minuten vor dem Ende die 
längst fällige Führung erzielte.
Ketsch schwächte sich kurz darauf noch selbst, als sich Vongipra-
sent gegenüber dem Schiedsrichter nicht beherrschen konnte und 
mit Rot vom Platz fl og (83.).
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Rohrhof spielte es nun locker runter und erhöhte noch durch Kevin 
Gund (89.) und wieder Parisi (92.) auf 4:1.
Thomas Hufnagel
Abt. Gymnastik
Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 19. September seine bereits 
bekannten Präventionskurse an. Die Kurse richten sich an Männer 
und Frauen. Die Teilnehmer müssen keine Vereinsmitglieder sein. 
Mit diesen Kursen werden Leute angesprochen, die durch Präventi-
on ihre Gesundheit erhalten oder sogar verbessern möchten.
Funktionelles Fitnesstraining - Latino Aerobic 
Dieser 10-stündige Kurs fi ndet ab Montag, dem 19.09.2011 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30 h 
statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic- 
und Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in der Stunde 
erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt. Es erfolgt 
eine Verbesserung der Koordination, der Ausdauer und der Merk-
fähigkeit. Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die 
Teilnehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Cardiotraining - Fit in den Tag 
Ab Mittwoch, dem 21.09.2011 fi ndet von 9.00 h bis 10.00 h die-
ser 10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Mit einem 
abwechslungsreichem Bewegungsprogramm werden Sie Ihren 
Kreislauf in Schwung bringen. Mit Hilfe von Dehn- u. Kräfti-
gungsübungen wird die Haltung verbessert und ein kräftigeres Kör-
perzentrum aufgebaut. Die allgemeine Ausdauer wird trainiert und 
verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausgewählte Übungen 
für die Muskulatur, Beweglichkeit, Stabilisation und Koordinati-
on. Das ganze Bewegungsprogramm wird durch Handgeräte und 
Musik ergänzt.
Aktives Rückentraining
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Mitt-
woch, dem 21.09.2011 um 10 h.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-
sches Sitzen. Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
Ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 
Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.
Alle Kurse fi nden unter der Leitung einer ausgebildeten Sportleh-
rerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist 
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: 0621/8060685 Frau 
Reith, Tel. 06202/77278 Frau Schwenzer

03.09.2011 Erfolgreiches Wochenende für Mixed-Mannschaften 
Mixed 
1. Bezirksklasse – TC Heddesheim 8:1 
Im Einzel punkteten Stefan Böhm 6:1, 6:0, Dirk Hinkel 6:1, 6:1, 
Roland Zimmermann 6:0, 6:1, Yvonne Böhm 6:4, 6:3 und Mareen 
Müller 6:3, 6:0.
Alle Mixed-Spiele wurden gewonnen, S. Böhm/Y. Böhm 6:1, 6:0, 
D. Hinkel/K. Reißfelder 6:2, 6:4 sowie R. Zimmermann/M. Müller 
6:3, 6:2.
Die neu gegründete Mixed-Mannschaft hat den 3. Tabellenplatz 
erreicht.
2. Bezirksliga – TC BW Schwetzingen 8:1 
Auch die Mixed 40-Mannschaft war erfolgreich.
Im Einzel siegten Zibi Wroblewski 6:2, 6:0, Bubu Malinowski 6:2, 
6:0, Wilfried Naber 6:7, 6:1, 1:0 (10.2), Jutta Doll 6:1, 6:0, Gertie 
Zimmermann 6:3, 6:0 und Christel Oszcipok 6:1, 6:0.
Im Mixed holten B. Malinowski/J. Doll 6:1, 6:2 und W. Naber/G. 
Zimmermann 6:1, 1:6, 1:0 (10:6) einen Punkt für Brühl.
jd

Eltern-Kinder-Turnier 2011 

Am 4. September hatte der Tennisclub zum Eltern-Kinder-Turnier 
eingeladen. Die Organisatoren Gertie Zimmermann, Wolfgang 
Möhl, Christel Oszcipok sowie Präsidentin Dr. Birgit Gering, die 
tatkräftig mitspielte, hatten den Spielenachmittag organisiert.
Ca. 20 Teilnehmer waren gekommen.
Vor dem Tennisspielen gab es ein Aufwärmprogramm angeleitet 
durch C. Oszcipok, an dem sich alle Teilnehmer beteiligten.
Jedes Team bestand aus einem Erwachsenen und einem Kind.
Nach jeder Runde wurden die Teams neu aufgestellt. Die Kinder 
hatten sichtlich ihren Spaß beim Spiel.
Nach 3 Stunden wurde der Nachmittag mit Süßigkeiten abgerundet.
Das diesjährige Dämmerschoppenturnier fi el leider wegen hef-
tigen Regens ins Wasser.
In kürzester Zeit waren die Plätze unbespielbar.
Bei neuem Wein und Häppchen trösteten sich die Teilnehmer über 
die missliche Wetterlage hinweg.
Der Abend klang im Clubhaus bei einem Abendessen aus.
jd

Aktivitäten im Tanzsportclub Kurpfalz e.V.
„Entdecken Sie den Spaß am Tanzen“ unter diesem Motto treffen
sich nach der Sommerpause die Tanzsportfreunde des TSC Kur-
pfalz in Brühl an folgenden Tagen:
Kath. Pfarrzentrum Brühl Hauptstr. 17
Donnertags 18.30 – 20.00 Orientalischer Tanz 
Trainerin Ülkü Klein
20.00 – 21.30 Gesellschaftstanzkreis 
Trainer Norbert Klemt
Freitag: 19.00 – 21.30 Gesellschaftstanzkreis 
Trainer Norbert Klemt
Festhalle Brühl Hauptstr. 2
Montag: 19.30 – 22.00 Gesellschaftstanzkreis
Junge Erwachsene Trainerin Inka Mendel
Mittwoch: 20.00 – 22.00 Gesellschaftstanzkreis 
Trainerin Inka Mendel 
DRK Brühl Mannheimer Landstr. 13 
Donnerstag 20.00 – 22.00 Lateinformation 
Trainerpaar: Tanja + Jens Gieser
Turnhalle des SV Rohrhof Gartenstr. 45
Kinder und Jugendtraining Hip-Hop 
Choreografi n Andrea Bertram 
Dienstag: 18.00 - 19.00   9 - 13 Jahre 
Mittwoch: 18.00 - 19.00  14 - 16 Jahre
 19.00 - 20.00  17 - 20 Jahre
Donnerstag: 14.15 - 15.15   8 - 10 Jahre
 15.15 - 16.15   4 - 7 Jahre
Freitag: 18.00 - 20.00 freies Durchtanzen Turniergruppe
 20.00 - 22.00 Gesellschaftstanzkreis 
 Trainerin Jessica Schwab-Käß 
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Weitere Informationen zu allen Gesellschaftstanzkreisen, Kinder 
und Jugendtraining, sonstigen Angeboten: Boogie-Woogie, Line-
Dance, Stepptanz, Aerobic, orientalischer Tanz, Lateinformation, 
Discofox und Turniertanz ersehen Sie auf unserer Webseite:
www.tsc-kurpfalz,de
Alle Tanzkreise sind für Anfänger, Einsteiger und Fortgeschrittene 
geeignet.
Informationen bei Norbert Klemt, Tel. 06202-40 93 023
Nutzen Sie unser Schnupperangebot: 
4 Trainingseinheiten kostenfrei
NK

Jubilarfeier beim VdH Rohrhof
Bereits zum dritten Mal wurden 
die Jubilare des VdH Rohrhof, 
anstelle der obligatorischen 
Flasche Wein zum Wiegenfest, 
zu Speis und Trank in das Ver-
einsheim der Hundefreunde 
Rohrhof eingeladen.
Wie auch in den Jahren zuvor, 
wurde die Feierlichkeit im 
Rahmen der Suche nach den 
schnellsten Hunden von Rohr-
hof durchgeführt. 
Als besonderes Schmankerl 
gab es eine Diashow mit Bil-
dern aus 55 Jahren Vereinsge-
schichte für die Ehrengäste zu 
sehen.
Das in diesem Jahr wiederbe-
lebte Zwetschgenfest wurde in 
Anerkennung um ihre besonde-
ren Verdienste und für 50 Jahre 
Vereinszugehörigkeit beim Verein der Hundefreunde Rohrhof, dem 
Ehrenvorstandsmitglied Gerda Höfl ich gewidmet. Die Verleihung 
der „Großen Ehrennadel in Gold“ vom Südwestdeutschen Hun-
desportverband für 50 Jahre Verbandszugehörigkeit, wird an der 
Jahreshauptversammlung folgen. Einstweilen überreichte ihr der 
Erste Vorsitzende Frank Henk mit den besten Wünschen einen 
Blumenstrauß zu ihrem Ehrentag.
Möge sie unserem Verein noch lange bei bester Gesundheit erhalten 
bleiben!
Die Laudatio auf Gerda Höfl ich ist auf der Homepage des VdH 
Rohrhof nachzulesen.
www.vdh-rohrhof.de
Obedience-Prüfung am 02.10.2011
Bereits heute möchten wir die Bevölkerung auf unsere am 
02.10.2011 statt fi ndende Obedienceprüfung aufmerksam machen.
Die Prüfung ist bis auf den letzten verfügbaren Startplatz ausge-
bucht und die Namen der Gemeldeten versprechen wieder einen 
qualitativ hochkarätigen Wettkampf. Um 09:00 Uhr werden die 
Beginner mit ihren Vorführungen starten. 
Die größte Teilnehmerzahl, mit 12 gemeldeten Mensch/Hund 
Teams, fi ndet sich in der höchsten Prüfungsstufe Klasse 3, die ca 
ab 14:00 Uhr im Ring zu sehen sein werden.
Übungsbetrieb
Das THS-Training fi ndet ab dem 15.09. wieder zu den gewohnten 
Zeiten statt.
Unsere Welpen- und Junghundestunden sind derzeit ausgebucht. 
Wir können frühstens ab Ende Oktober wieder Hunde aufnehmen.
Wir bitten um Verständnis.
Korrektur
Im Artikel kw 34 hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen.
Hier wurde Gerda Höfl ich fälschlicher Weise als Ehrenvorstands-
vorsitzende bezeichnet. Korrekt ist, dass sie Ehrenvorstandsmit-
glied und Ehrenmitglied des VdH Rohrhof ist.
C.H.

Gerda Höfl ich

Helferausfl ug
Als kleines Dankeschön für die geleistete Arbeit beim 60. Rohr-
hofer Fischerfest veranstaltet der Verein einen Ausfl ug, zu dem 
die Helferinnen und Helfer recht herzlich eingeladen sind. Zum 
Abdecken des großzügigen Ausfl uges muss ein geringer, gestaffel-
ter Unkostenbeitrag erhoben werden. Treffpunkt dazu ist am Sams-
tag, den 17.09.2011, um 08.45 Uhr, an der Katholischen Kirche 
Rohrhof. In einem modernen Fernreisebus geht die Fahrt zunächst 
bis nach Miltenberg, wo genügend Freizeit vorhanden ist, um die 
Altstadt zu erkunden. Dann steht eine Schiffsrundfahrt auf dem 
Main im Programm, anschließend geht es mit dem Bus weiter bis 
zum Freilandmuseum Gottersdorf, wo für die Landschaften Oden-
wald, Bauland und Unterer Neckar drei kleine, spezifi sche Dörfer 
besichtigt werden können. Einrichtungen und Dokumente geben 
Aufschluss auf das Alltagsleben der ländlichen Vorfahren. Auch 
hier besteht die Möglichkeit für ein erfrischendes Getränk und letz-
tes Ziel ist dann eine Gaststätte in Eberbach, wo der Ausfl ug dann 
bei einem guten Abendessen gemütlich ausklingt.
Aktive, die an dem Ausfl ug teilnehmen wollen und sich bisher 
noch nicht gemeldet haben, können dies noch bis zum 15.09.2011 
bei dem 1. Vorsitzenden Uwe Kanehl unter Tel. 06202-1283967 
nachholen.
Gbm

Marco Ries gewinnt Otto-Schäfer-Gedächtnispokal
Zum zweiten Mal in Folge konnte Marco Ries ein Vereinsangeln 
der diesjährigen Saison gewinnen und schob sich damit an die 
Spitze der Vereinswertung. Am vergangenen Sonntag hatte er die 
besten Köder ausgelegt und ließ somit 13 weiter Petrijünger klar 
hinter sich, Zweiter wurde Walter Kraft vor dem Drittplatzierten 
Uwe Stolpmann. Petrus hatte an diesem Morgen ein Einsehen mit 
seinen Jüngern und bescherte ihnen einen, trotz schlechter Wet-
terprognosen trockenen und schwülen Sonntagvormittag an den 
Brühler Rheinbuhnen, aber wie schon so oft in den letzten Jahren 
ließ die Beißlust der Fische zu wünschen übrig, wer einen oder 
zwei Fische anlanden konnte musste mit diesem Weiderfolg schon 
zufrieden sein. 
Beim anschließenden Mittagessen, das der zweite Vorsitzende Ste-
fan Schäfer im Vereinsheim vorbereitet hatte, wurde der Verlauf des 
Angelns noch mal ausgiebig diskutiert.
J.R.

Fischerfest 2011 - Erinnerung 
Am Samstag und Sonntag, den 10. und 11. September geht das 
Feiern im Brühl-Rohrhofer Bereich weiter, den der ASV Neckarau 
1954 e.V. feiert an diesem Wochenende sein kleines Fischerfest 
am idyllisch gelegenen Vereinsgewässer hinter dem Rhein-Haupt-
damm.
Neben frisch geräucherten Forellen werden auch noch weitere 
leckere Fischspezialitäten  angeboten.
Unser Fischerfest beginnt am Samstag gegen 10:00 Uhr und abends 
sorgt dann das Trio „WIR“  für eine abwechslungsreiche musikali-
sche Unterhaltung.
Ein Frühschoppen nach bayerischer Art wird vormittags den Sonn-
tag eröffnen, um dann anschließend nahtlos wieder zu den Fisch-
angeboten überzugehen.
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Nach Rücksprache bei Petrus wird er uns mit großer Wahrschein-
lichkeit freundlich gesinnt sein und uns angenehme Temperaturen 
bescheren.
Der Verein und alle Helfer bei diesem Fest freuen sich auf zahlrei-
chen Besuch und sind bemüht alle Gäste vollauf zufriedenzustellen.
w.b.

Tag der offenen Tür
Alle Zierfi schliebhaber, aber auch die, die es werden wollen oder 
nur Interesse an der Unterwasserwelt haben, sind am kommenden 
Sonntag herzlich zu unserem Tag der offenen Tür in unser Vereins-
heim im Pavillionkeller der Schillerschule (hinterer Eingang) ein-
geladen. Geöffnet haben wir von 14 bis 18 Uhr. Über einen Besuch 
würden wir uns freuen. Der Eintritt ist frei.
Bei uns können Sie in neunzehn eingerichteten Aquarien die Welt 
der Fische und niederen Tiere aus Afrika und Südamerika bewun-
dern.
Zusätzlich stehen im Nebenraum zurzeit noch vier Aquarien, die 
die Kinder beim Ferienfreizeitprogramm eingerichtet haben. Diese 
Becken werden gegen 16 Uhr in den einzelnen Gruppen verlost. 
Wir drücken schon jetzt jedem Teilnehmer, der eine Erlaubnis der 
Eltern vorgelegt hat, die Daumen und wünschen viel Spaß mit dem 
eigenen Aquarium.
Auch auf unserer Internetseite fi nden Sie einen Überblick über 
unser Vereinsheim mit den Schaubecken und dem Vereinsleben 
(auch Freizeitprogramm).
Hier die Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
WH
 

Einladung zum Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl
am Samstag, 24. September 2011, ab 13:00 Uhr unter der Pergola 
der Schillerschulsporthalle.
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung anzubieten haben, 
sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug verkaufen möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann man sich mit 
der Initiatorin, Pamela Betzold über E-Mail: pamelabetzold@gmx.
de oder unter 0174/4727319, in Verbindung setzen.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen, sowie alkohol-
freie Getränke angeboten.
Der Erlös aus dem Kuchenverkauf und Standgeld (5 Euro) kommt 
der Nachbarschaftshilfe Brühl, zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und am 
Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in Richtung 
Schule auf der rechten Seite geparkt werden.
PB

Jugendverkehrsschule
Auch zahlreiche Brühler Kinder und Jugendliche kennen die 
Jugendverkehrsschule Mannheim, die seit 50 Jahren stationär und 
seit einigen Jahren auch mit einer mobilen Jugendverkehrsschule in 
die Gemeinden des Polizeipräsidiums Mannheim kommt, zu denen 
Brühl gehört. Daher weisen wir auf dieses Jubiläum gerne hin:
Jubiläumskinderfest der Jugendverkehrsschule 
am Sonntag, 11. September 2011
In diesem Jahr darf die Jugendverkehrsschule Mannheim auf 50 
Jahre zurückblicken. Die Geburtstagsfeier erfolgt im Rahmen des 
traditionellen Kinderfestes am 11. September, ab 11 Uhr auf dem 
Gelände der Jugendverkehrsschule in der Oskar-von-Miller-Straße 
5 in Mannheim-Käfertal. Den großen und kleinen Gästen wird 
ein umfangreiches Programm geboten. Die Kleinen können ihre 
Geschicklichkeit beim Krabbelparcours beweisen, während die 
etwas Größeren ihr Können beim Fahrradparcours zeigen. Neben 
weiteren Geschicklichkeitsspielen kommen die beliebte Minieisen-
bahn und die Kinderstraßenbahn zum Einsatz. Die Polizei selbst 
bietet: Reiten auf dem Polizeipferd, Vorführung der Hundestaffel, 
Verkleidung mit allen Polizeiuniformen, Fingerabdrücke, Vorstel-
lungen der Puppenbühne, Fotografi eren auf dem Polizeimotorrad. 
Vertreten ist auch die Wasserschutzpolizei mit einem kleinen 
Boot. Erwachsene können auf einem Gurtschlitten die Wirkung 
eines Sicherheitsgurtes am eigenen Leib erfahren und in einem 
Fahrsimulator die Wirkung von Alkohol am Steuer realitätsnah 
erleben. Unterstützt wird die Polizei durch befreundete Institutio-
nen. Der ASB ist mit einer Hüpfburg vertreten. In der Bärenklinik 
des DRK können die Kinder Teddybären verarzten. Das THW ist 
mit einem großen Radlader vertreten, der für die Kinder kleinere 
Überraschungen bereithält. Die Jugendfeuerwehr lässt die Klei-
nen mit Unterstützung der Eltern Brände löschen. Beim von der 
RNV betriebenen Glücksrad können wieder kleine Preise ergattert 
werden. Und damit alles schön bunt wird, können sich die Kinder 
kreativ schminken lassen. Die ganze Veranstaltung wird von dem 
original „kleinen Zebra“ begleitet, das mit den Kindern auch Spiele 
veranstaltet. Und natürlich ist für ausreichend Essen und Trinken, 
sowie Kaffee und Kuchen gesorgt.
Die Gäste werden gebeten, öffentliche Verkehrsmittel (Linie 50) zu 
benutzen oder den Parkplatz, den die Firma Aldi in der Boveristra-
ße zur Verfügung stellt.
Jubiläums-Feierstunde um 11 Uhr
Zwischen 11.00 Uhr und 11.30 Uhr fi ndet ein kleiner Festakt bezüg-
lich des 50-jährigen Jubiläums statt. Neben der neuen Polizeipräsi-
dentin Frau Caren Denner, spricht der Erste Bürgermeister Christian 
Specht und der Vorsitzende der Kreisverkehrswacht Mannheim, 
Herr Andreas Kerber. Herr Kerber darf im Anschluss zwei Spenden 
für die Jugendverkehrsschule entgegennehmen. Darüber freut sich 
natürlich auch der stellvertretende Vorsitzende der Kreisverkehrs-
wacht Mannheim, Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck.
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Pro Seniore Residenz Brühl
Seminarreihe für Angehörige von Demenz-Kranken und ehren-
amtlich Tätige 
Demenzerkrankungen gehören heute und in Zukunft zu den häu-
fi gsten Alterserkrankungen. Aus diesem Grund veranstaltet die Pro 
Seniore Residenz Brühl ab Montag, 26.09.2011 die modellhafte 
und mit Preisen ausgezeichnete Schulungsreihe der Alzheimer 
Gesellschaft „Hilfe beim Helfen“, die sich an Angehörige von 
Demenzkranken richtet, denn pfl egende Angehörige sind oftmals 
psychisch und physisch stark belastet. Ziel der jeweils montags 
stattfi ndenden Seminarreihe ist es, die Lebensqualität sowohl von 
pfl egenden Angehörigen als auch von Demenzkranken zu ver-
bessern. Inhalte der Seminarreihe sind grundlegende Informatio-
nen über das Krankheitsbild, Umgang mit den Demenzkranken, 
Informationen zu rechtlichen und fi nanziellen Fragen und Auf-
zeigen von Entlastungsmöglichkeiten für pfl egende Angehörige. 
Die Schulungsreihe wird unterstützt von der AOK Rhein Neckar 
Odenwald und der VHS Schwetzingen. Sie ist auch für Mitglieder 
anderer Krankenkassen kostenlos.
Nähere Infos über die Termine und die Anmeldung in der Pro 
Seniore Residenz Brühl bei Hr. Sauder Telefon: 0 62 02 - 8 58 09

Veranstaltung zur Techniker- und  
Informatikerfortbildung
Informationen für Berufstätige in Wiesloch
Am Samstag, dem  17.09.2011 um 9.30 Uhr informiert die gemein-
nützige Bildungseinrichtung DAA-Technikum über die berufs-
begleitenden Fortbildungs-Lehrgänge zum staatlich geprüften 
Techniker und staatlich geprüften Informatiker in der Hubert-
Sternberg-Berufsschule, Eingang Parkstr. 7, Gebäude C, Raum 04 
in Wiesloch.

Facharbeiter, Gesellen und techn. Zeichner der Industrie und 
des Handwerks aus den Bereichen Elektrotechnik, Maschinenbau 
und Metallverarbeitung, Bautechnik, Holztechnik und Heizungs-/
Lüftungs-/Klimatechnik können sich persönlich vor Ort über die 
Aufstiegsqualifi kationen informieren. Für den staatlich geprüften 
Informatiker können auch Fachkräfte aus dem IT/EDV-Bereich 
oder kaufmännischen Berufen zugelassen werden.
Bei der Veranstaltung wird konkret auf folgende Themen eingegan-
gen: Studieninhalte, Samstagsunterricht, Studienablauf und Auf-
wand, Zulassungsvoraussetzungen, Studienfi nanzierung, Erwerb 
der Fachhochschulreife sowie das „Meister-BaföG“ und weitere 
Förderungsmöglichkeiten. Anwesende können sich auch zu indi-
viduellen Fragen und Problemen im Zusammenhang mit einer 
berufl ichen Fortbildung beraten lassen.
Kostenlose ausführliche Informationsunterlagen zu den Lehrgän-
gen sowie eine Anfahrtsskizze zu der Veranstaltung sind bei der 
zentralen Studienberatung der gemeinnützigen Bildungseinrich-
tung DAA-Technikum erhältlich unter der Tel.-Nr. 0800/2453864 
(gebührenfrei) oder über das Internet: www.daa-technikum.de

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 19. September bis 23. September 2011
Montag, 19. September
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, M.A. Ulrich Röthke
Malen mit Licht
Diavortrag
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Karsten Schröder
Norwegen: Die schönste Seereise der Welt
Diavortrag: Hurtigrouten - von Kirkenes nach Bergen
Dienstag, 20. September
07:00 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Gerlinde Horsch
Vom südlichen Frankreich ins grüne Nordspanien
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck
Die Jahreszeiten -
Vortrag und Rezitation, musikalisch begleitet von Arnold Braun 
und Gruppe auf dem Keyboard
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Josefi ne Mömken
Einführung in das Studium ab 60
Vortrag
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Hans Th. Flory
Lebenskunst und Moral
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, 
Frank Tischer
Aktuelle Politik
Mittwoch, 21. September
08:45 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Hans Wilser
Ruinen auf dem Heiligenberg bei Heidelberg
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Jörg Schadt
Erfurt - Bedeutung der Stadt in Geschichte und Gegenwart
13:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Ute Diesbach
Besuch des FriedWaldes Dudenhofen bei Speyer
Anmeldung erforderlich
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky
Rechtsgespräch
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Karsten Schröder
Norwegen: Die schönste Seereise der Welt
Einführung und 1. Vorbesprechung zur Reise
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Ingrid Zundel
Was ist Produktivität im Alter?
Vortrag
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Rolf-Dieter Wirsching
Streifzüge durch eine faszinierende Wissenschaft
Donnerstag, 22. September
08:40 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz
Wilhelmsfeld
08:40 Uhr HSB-Pavillon HD Bismarckplatz, Klaus Ihrig,
Helma Ihrig
Odenwaldwanderung
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09:45 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Werner Kolb
Fürth im Odenwald
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Karsten Schröder
Weihnachtsreise ins Markgräfl erland nach Badenweiler
Vorbesprechung der Reise
14:30 Uhr Kamera, HD-Brückenstraße 26,
Das Labyrinth der Wörter
Eintrittspreis für Mitglieder der Akademie für Ältere e.V.:4,50 €
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Dr. Wolfgang Huber
Hirnabbauprozesse und Schadstoffbelastung
Vortrag
Freitag, 23. September
07:50 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Eberhard Göhler
Kirchheimbolanden/Donnersbergkreis
09:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Karl Schottner
Im Überwald.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet:  www.akademie-fuer-aeltere.de
Wollen Sie Kontaktperson für die Akademie füe Ältere Heidelberg 
in Ihrer Gemeinde werden? Dann rufen Sie 06221//975010, Herrn 
Gressler, Akademie für Ältere Heidelberg, oder Herrn Edwin F. 
Schreyer Tel. 06224/92076 an.
Akademie-Schrift: Wenn Sie noch kein Mitglied der Akademie für 
Ältere Heidelberg sind erhalten Sie die aktuelle Akademie-Schrift 
im Rathaus. Finden Sie dort kein Exemplar rufen Sie bitte unter 
06221/97500 an.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
Heimorgel mit Sitzbank  Tel. 7 13 01
Älteres Schwarz-Weiß-Fotolabor, komplett  Tel. 7 41 67
Schwarzer Klavierhocker, drehbar  Tel. 409 29 03

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.

Sonntag, 11.09.2011
10:00 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Kannst du 

und wirst du ewig leben?“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juli: „Wirst du auf Jehovas deutliche Warnungen 
hören?“ gestützt auf Jesaja 30:21.

Donnerstag, 15.09.2011
19:00 Uhr  Es wird der zweite Teil von Kapitel 9 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Gott ist nicht parteiisch“ (‚Pet-
rus war in großer Verlegenheit’ / Petrus ‚gebot, dass 
sie getauft würden’).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Psalm 120-134 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Gottes Königreich wird eine Welt voll 
Liebe und Harmonie herbeiführen“ und „Wie kön-
nen wir ein ‚lauteres Auge’ bewahren?“.

Internationales

Straßenfest

Ab 22.30 Uhr Jubiläumsfeuerwerk

Reilingen

Kultur  und Sportgemeinschaft
Aktive Dorfgemeinschaft - lebendiges Vereinsleben

10.09.2011
ab 11:00 Uhr

Bühnenprogramm 
Sportdarbietungen

Samba-Show
Musik

.
.

Gemeinde Reilingen

– Anzeige –
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(pm). Über 50.000 Kongresse 
und Tagungen mit weit mehr 
als 7 Mio. Gästen werden 
jährlich in der Metropolregi-
on Rhein-Neckar (MRN) ver-
anstaltet. Ein Erfolg, auf den 
auch das Convention Bureau 
Metropolregion Rhein-
Neckar stolz ist. Es wurde im 
August 2008 von sieben regi-
onalen Branchenakteuren 
unter dem Dach der Metro-
polregion Rhein-Neckar ins 
Leben gerufen, um die hiesi-
ge Kongresslandschaft natio-
nal und international zu posi-
tionieren. 

Der Gründung vorausge-
gangen war eine detaillier-
te, regionale Situationsanaly-
se durch das Europäische Ins-
titut für Tagungswirtschaft, 
das im Auftrag des German 
Convention Bureau auch die 
wichtigste Branchenstudie, 
den „Meeting- & EventBaro-
meter Deutschland“, erstellt. 
Das Ergebnis: Die Kongress-, 
Tagungs- und Event-Region 
Rhein-Neckar (KTE) braucht 
den We  bewerb mit etablier-
ten Standorten keineswegs 
zu scheuen, wenn die Stärken 
gemeinsam vermarktet wer-

den. Allen voran die ausge-
zeichnete Veranstaltungsinf-
rastruktur, die mit 30 reinen 
Tagungszentren, 110 Tagungs-
hotels und knapp 70 soge-
nannten Special Locations in 

einem Radius von 50 Kilo-
metern vielfältigste Möglich-
keiten bietet. Weitere Vorteile 
sind die sehr gute Verkehrs-
anbindung sowie ein großes 
Freizeit- und Kulturangebot, 
das für Organisatoren bei der 
Gestaltung von Rahmenpro-
grammen wichtig ist.

Non-Profi t-Servicestelle 

Zu diesem Zweck betreibt das 
Convention Bureau unter der 
Leitung von Kirsten Korte die 
Vermarktung des KTE-Stand-
orts insbesondere im deutsch-
sprachigen Raum sowie den 
Benelux-Ländern. 
Durch eine Beteiligung erö  -
nen sich für die Unterstü  er 
zusä  liche Wachstumschan-
cen und Synergien. Bereits 
mehrfach durchgeführt wur-

den sogenannte Fam-Trips
durch die Region, bei denen
sich Veranstaltungsagenturen
und -planer sowie Verbands-
vertreter vor Ort über Kon-
gress- und Tagungsstandorte
informieren und deren Ange-
bot kennenlernen können. Des
Weiteren fungiert das Conven-
tion Bureau als zentrale und
neutrale Anlauf-, Informa-
tions- und Servicestelle. 
Sowohl im persönlichen Kon-
takt als auch über die Inter-
netseite unter www.conventi-
on-mrn.com liefert es wichtige
Kontaktdaten, führt Kapazi-
tätsabfragen durch, vermi  elt
Branchen-Dienstleister und
unterbreitet Vorschläge für
Rahmenprogramme. Für Ver-
anstaltungsplaner steht das
Serviceangebot kostenlos zur
Verfügung und wird immer
häu  ger genu  t, insbesondere
nach Messeauftri  en kommen
Anfragen aus dem In- und ver-
stärkt auch Ausland.

Convention Bureau MRN seit drei Jahren erfolgreich

Kongressveranstalter sorgen für überregionale Bekanntheit

(red). Für die Bereitstel-
lung von einem Kubikmeter 
(m3) Trinkwasser bezahlt ein 
Baden-Wür  emberger aktu-
ell 1,94 Euro (Stand 1. Januar 
2011), das sind 3 Cent mehr als 
im Jahr 2010.  
Dies ergab die vom Statis-
tischen Landesamt Baden-
Wür  emberg im Auftrag des 
Umweltministeriums durch-
geführte Erhebung der Was-
ser- und Abwasserentgelte. 
Innerhalb der le  ten 20 Jah-
re ist der Kubikmeterpreis für 
Trinkwasser im Durchschni   
um knapp 4 Cent pro Jahr 
gestiegen. Mit einer Gebüh-
renerhöhung decken die Was-
serversorger in der Regel Kos-
ten, die beispielsweise bei der 
Sanierung oder dem Neubau 

von Leitungen, Hochbehältern 
oder Filteranlagen zur Trink-
wasserau  ereitung anfallen. 
Rund 97 Prozent der Gemein-
den erheben neben der Kubik-
metergebühr eine Grundge-
bühr von durchschni  lich 

2,61 Euro pro Monat. Diese ist 
vom Wasserverbrauch unab-
hängig und beinhaltet im All-
gemeinen die Bereitstellung 
der Wasserzählereinrichtung 
und die Kosten der amtlichen 
Eichung.

Trinkwasser wurde teurer

Was kostet Wasser?
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1. Wieslocher Hospiz-Gespräch im Palatin Wiesloch am 22. September /Ausstellung „Transzendenz“ am 15. September

Der Zeit mehr Leben geben
(ak). Das Veranstaltungspro-
gramm des 1. Wieslocher Hos-
piz-Gesprächs am Donners-
tag, 22. September, möchte 
den Bürgern und dem Fach-
publikum Einblicke in die 
Arbeit im Hospiz Agape 
geben. 

Mit dem Anspruch „der Zeit 
mehr Leben geben“ und mit 
einer Betreuung unter mög-
lichst ähnlichen Verhältnis-
sen wie sie in einer häuslichen 
Umgebung zu  nden sind, 
zeigt diese Veranstaltung auf, 
was das Hospiz Agape-Team 

leistet. Die Erö  nung erfolgt 
um 18 Uhr durch den Schirm-
herrn, Oberbürgermeister 
Franz Schaidhammer (Wies-
loch). Im Anschluss folgen 
Vorträge von Günther Gehr-
lein und Martina Brixner (Hos-
pizleitung) zum Praxisalltag 
im Hospiz Agape. 
Frau Dr. Reißfelder, Palliativ-
medizinerin, zeigt auf, dass 
die Behandlung von Schmer-
zen und anderen Krankheits-
beschwerden höchste Priori-
tät besi  t und Dr. Martin Hes-
termann spricht darüber, wie 
sich der Hausarzt mit sterbens-

kranken Menschen auseinan-
derse  t. Die Musiktherapie, 
erläutert von der Musikthera-
peutin, Dorothea Bünemann, 
ist ein wichtiger Bestandteil 
der Hospizarbeit.
Ohne die haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiter kann 
die Hospizarbeit nicht geleis-
tet werden, dazu Ausführun-
gen von Petra Bechtel von der 
Ökumen. Hospizhilfe.
Da Tumorerkrankungen die 
häu  gsten Erkrankungen der 
Gäste im Hospiz sind, wird  
Kirsten Bikowski vom Natio-
nalen Centrum für Tumorer-

krankungen (NCT) in Heidel-
berg, über die neue ganzheit-
liche onkologische Betreuung 
von Tumorpatienten einen 
Vortrag halten. Der Auftri   des 
Gospelchors „Bright Light“ 
sorgt für den musikalischen 
Rahmen. Am Ende der Veran-
staltung stehen die Referenten/
Innen dem Publikum für Fra-
gen zur Verfügung. Außerdem 
wird eine kleine Bilderauswahl 
der Ausstellung „Transzen-
denz“, Erö  nung 15. Septem-
ber,  19 Uhr, im Hospiz Aga-
pe, präsentiert. 
Info: hospiz-agape.de

4. Fotofestival Mannheim_Ludwigshafen_Heidelberg startet ab dem 10. September

The eye is a lonely hunter: Images of humankind

(  ). Das 4. Fotofestival Mann-
heim_Ludwigshafen_Heidel-
berg gibt die Liste der mitwir-
kenden Künstler bekannt.

Das von Katerina Gregos und 
Solvej Helweg Ovesen kura-
tierte 4. Fotofestival Mann-
heim_Ludwigshafen_Hei-
delberg gibt die Namen der 
in der Ausstellung „The eye 
is a lonely hunter. Images 
of humankind“ vertretenen 
Künstler bekannt. 56 Künstler 
aus 32 Ländern, die mit den 
erweiterten Möglichkeiten der 
Fotogra  e in einer Vielzahl 
fotogra  scher und kinemato-

gra  scher Verfah-
ren arbeiten, werden 
an den acht Festi-
valorten ihre Arbei-
ten präsentieren. Ihr 
Werk veranschau-
licht Sichtweisen 
aus weit voneinan-
der entfernten Orten 
in Afrika, Südameri-
ka, Europa und Asi-
en und macht sich 

die Traditionen der dokumen-
tarischen, ethnogra  schen und 
inszenierten Fotogra  e zunut-
ze, um die anthropologische 
Rolle von Fotogra  e kritisch 
zu hinterfragen.
Die Ausstellung vermi  elt 
Erkenntnisse darüber, wie wir 
die Welt lebenswerter gestal-
ten können, und versammelt 
Künstler unterschiedlicher 
kultureller Herkunft, welche 
„von innen“ Einblicke in die 
Conditio humana ermögli-
chen. Diese Künstler agieren 
als interdisziplinäre Forscher, 
die sich innerhalb langfristiger 
Projekte der Aufgabe widmen, 

profundes Wissen über die 
Umgebung zu erlangen, in der 
sie leben oder arbeiten. Ihre 
Arbeiten erkunden die Rea-
litäten und wichtigsten The-
men, die derzeit die Mensch-
heit betre  en – die Conditio 
humana, menschliche Erfah-
rungen angesichts des post-
kolonialen Diskurses, Globa-
lisierung, Multikulturalismus 
sowie geopolitische, ökono-
mische und ökologische Ver-
änderungen. Hierin spiegelt 
sich eine neue ethische Her-
angehensweise an die Foto-
gra  e, welche traditionelle 
Annahmen über die fotogra  -
sche Faktizität akzeptiert, die 
Tücken der Stereotypisierung 
jedoch vermeidet. In der Ver-
gangenheit behandelten doku-
mentarische Verfahrensweisen 
ihren Gegenstand oft als reines 
Objekt und erdrückten ihn mit 
ihrer Wahrheit. Viele Fotogra-
fen der Gegenwart sind sich 
der politischen Bedeutung 
der Darstellung und auch der 
Kommerzialisierung des Blicks 

bewusst, und ihre präsentier-
ten Arbeiten werden diese 
neue Wahrnehmungsweise 
re  ektieren.
Die thematischen Kategorien 
und Ausstellungsorte des Fes-
tivals: Die Ausstellung gliedert 
sich in fünf thematische Kate-
gorien, die an jeweils einem 
der Ausstellungsorte präsen-
tiert werden.
1. „Ökologische Kreisläufe“, 
Wilhelm-Hack-Museum, Lud-
wigshafen
2. „A  ekt und Wirkung von 
Politik“, ZEPHYR Raum für 
Fotogra  e der Reiss-Engel-
horn-Museen, Mannheim.
3. „Das alltägliche Leben“, 
Kunstverein Ludwigshafen
4. „Rolle und Ritual“, Kunst-
halle Mannheim
5. „Lebenskreisläufe“, Heidel-
berger Kunstverein
Darüber hinaus werden drei 
Einzelausstellungen Bestand-
teil des Fotofestivals sein: Beat
Streuli (ö  entliche Auftragsar-
beit auf dem Alten Messpla  , 
Mannheim), Roger Ballen 
(Sammlung Prinzhorn, Heidel-
berg) und Tobias Zielony (hal-
le02/Kunsthalle Heidelberg).
Info: www.fotofestival.info

Franka Hörnschemeyer Foto: ff


